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Vorwort

Das Jahr 2019 war fiir das IfK ein ebenso abwechslungsreiches wie erfolgreiches Jahr. Dabei
fallt zundchst das 100-jdhrige Institutsjubildaum ein, das wir im Mai begangen haben. Im
Zentrum stand ein Festakt in der Aula des Schlosses mit hochkardtigen Gadsten, die friiher
am IfK gelehrt und geforscht haben: Eva Baumann, Wiebke Loosen, Marianne Ravenstein,
Siegfried J. Schmidt, Winfried Schulz sowie Siegfried Weischenberg. AnschlieBend wurde im
Schlossgarten-Restaurant bis tief in die Nacht gefeiert. Flankiert wurden die Festivitaten von
einer Posterausstellung zur Institutsgeschichte, die Thomas Birkner und Andreas Scheu ge-
meinsam mit einem Forschungsseminar erstellt haben. Die Ereignisse werden hoffentlich
alle lange in positiver Erinnerung bleiben.

Direkt vor dem Institutsjubildum hat das IfK die Jahrestagung unserer Fachgesellschaft, der
Deutschen Gesellschaft fiir Publizistik- und Kommunikationswissenschaft, im Miinsteraner
Schloss zum Thema ,,Medien und Integration in einer digitalen Gesellschaft veranstaltet.
Auf der Tagung wurden {iber 80 Vortrdage gehalten und die tiber 400 anwesenden Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler haben sich in etlichen thematischen Veranstaltungen
ausgetauscht. Zudem boten das Get-Together sowie das Konferenzdinner ausreichend Mog-
lichkeiten, alte Kontakte zu pflegen und neue aufzubauen. Mit der Tagung in Miinster hat
das IfK zwei Neuerungen eingefiihrt: Zum ersten Mal wurden im Rahmen des Tagungspro-
gramms Thesen-Cafes veranstaltet und etliche Vortrédge sind als Konferenz Proceedings
online und open access verfiigbar. Das IfK bedankt sich bei allen, die zum Gelingen der
Tagung und des Jubildums beigetragen haben.

Dariiber hinaus fanden 2019 am IfK drei weitere Tagungen statt: Die Fachgruppe PR- und
Organisationskommunikation hat unter der Leitung von Ulrike Rottger und Kerstin Thummes
in Minster zum Thema ,,Zwischen Gemeinwohl und Partikularinteressen: Wert- und Interes-
senkonflikte in der strategischen Kommunikation® getagt. ,,Wissenschaftskommunikation
und Kommunikationsgeschichte: Umbriiche, Transformationen, Kontinuitdaten“ war das
Thema der gemeinsamen Tagung der Fachgruppen Wissenschaftskommunikation und Kom-
munikationsgeschichte, die von Thomas Birkner und Andreas Scheu geleitet wurde. Jutta
Réser und ihr Team haben fiir die Fachgruppe Medien, Offentlichkeit und Geschlecht eine
Tagung zum Thema ,,Technik — Medien — Geschlecht revisited: die Bedeutung von Genderin
digitalisierten Medienwelten“ durchgefiihrt. Im Anschluss an die Tagung fand ein Sympo-
sium zu Ehren von Jutta Rosers 60. Geburtstag statt, zu dem wir auf diesem Wege nachtrag-
lich noch einmal herzlich gratulieren!

Das Jahr 2019 war auch mit einigen personellen Veranderungen am IfK verbunden. Julia
Metag hat den Ruf auf die Nachfolge der Professur fiir Kommunikationswissenschaft von
Frank Marcinkowski angenommen und die Professur im Herbst angetreten. Das IfK freut sich
sehr {iber die personelle Verstarkung, auch durch die Besetzung der Mittelbaustellen im Ar-
beitsbereich. Kerstin Thummes hat einen Ruf auf eine Professur fiir Kommunikationswissen-
schaft an der Universitdt Greifswald erhalten und angetreten. Das IfK gratuliert herzlich zu
diesem Erfolg!

Die Juniorprofessur fiir Strategische Kommunikation, die Kerstin Thummes inne hatte, wurde
vom Institut wieder ausgeschrieben und befindet sich im Besetzungsverfahren. Vorgaben
der Landesregierung sowie der Universitadtsleitung haben das IfK 2019 dazu veranlasst, die
Struktur des Institutes zu erweitern und den neuen Anforderungen an Forschung und Lehre
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in einer digitalen Gesellschaft anzupassen. Die neue Institutsstruktur wurde in einem Struk-
tur- und Entwicklungsplan festgehalten und von Institutsvorstand sowie Fachbereichsrat be-
schlossen. Nicht zuletzt fand 2019 die Reakkreditierung aller Bachelor- und Masterstudien-
gdnge statt. Sowohl der Selbstbericht des IfK als auch die vor Ort-Begehung wurden positiv
beurteilt und alle Studiengédnge ohne nennenswerte inhaltliche Veranderungen reakkredi-
tiert.

Trotz der vielfaltigen Aktivitaten und der damit verbundenen Arbeitsbelastung ist es Kolle-
ginnen und Kollegen am IfK gelungen, im vergangenen Jahr Drittmittel fiir Forschungspro-
jekte einzuwerben. ,Kommt Gesundheit an?* ist ein von BMBF finanziertes Forschungspro-
jekt von Bernd Blobaum und Volker Gehrau, das im Rahmen eines Forschungsverbundes der
FH Minster Mittel und Wege der Gesundheitskommunikation im ruralen Raum am Beispiel
des Miinsterlandes untersucht. Thomas Birkner konnte ein von der DFG geférdertes For-
schungsprojekt zum Thema ,,Das Jahrhundert des Journalismus* einwerben und Thorsten
Quandt forscht innerhalb eines vom BMBF geforderten Verbundprojektes zum Thema ,,Smart
for science: Gelingensbedingungen zum Einsatz schiilereigener Smartphones (BYOD) im ma-
thematisch-naturwissenschaftlichen Unterricht®.

Das IfK bedankt sich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, bei allen wissenschaftli-
chen und studentischen Hilfskraften sowie bei all denjenigen, die als Lehrbeauftragte, als
Kooperationspartner und -partnerinnen, als Gutachterinnen oder Gutachter oder als Gadste
unser Institutsleben bereichert haben.

Prof. Dr. Volker Gehrau
Geschéaftsfihrender Direktor
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Geschiftsfiihrung

Geschaftsfuhrender Direktor: Prof. Dr. Volker Gehrau
Stellv. Geschéftsfiihrender Direktor: Prof. Dr. Bernd Blobaum

Vorstand

Mitglieder der Gruppe der Hochschullehrer*innen:
Prof. Dr. Bernd Blobaum

Prof. Dr. Volker Gehrau

Prof. Dr. Julia Metag (ab 01.09.2019)

Prof. Dr. Thorsten Quandt

Prof. Dr. Jutta Roser

Prof. Dr. Ulrike Rottger

apl. Prof. Dr. Armin Scholl

Jun.-Prof. Dr. Kerstin Thummes (bis 30.09.2019)
Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Mitglieder der Gruppe der Wiss. Mitarbeiter*innen:

Laura Badura M. A.

Dr. Andreas Scheu

Stellvertr.: Esther Laukotter M. A., Tim Schatto-Eckrodt M. A.

Mitglieder der Gruppe der Studierenden:

S INSTITUTSLEITUNG | —

Aufgrund der Neuwahlen zum Wintersemester 2019/20 sind hier alle Personen aufgefiihrt,
die im Laufe des Jahres 2019 als gewdhlte Vorstandsmitglieder aktiv waren: Nina Armbrust,
Marie Fuhr, Katharina Heinrichs, Anne Holst, Annika Lutter, Jennifer Mazur, Eva Franziska

Weber.

Mitglieder der Gruppe der Mitarbeiter*innen in Technik und Verwaltung:

Christiane Jasper, Dr. Stephan Véllmicke
Stellvertr.: Dagmar Schierenberg
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Institutsgeschichte

100 Jahre IfK — das Institut ist damit nach Leipzig das zweitalteste Institut Deutschlands.

Es hat mehrfach seinen Standort innerhalb von Miinster gewechselt und wurde mehrfach
umbenannt, wobei die Umbenennungen die schrittweise Verwissenschaftlichung (Zeitungs-
kunde — Zeitungswesen — Zeitungswissenschaft) sowie die Anpassung an neue Medienent-
wicklungen (Zeitung — Publizistik — Kommunikation) widerspiegeln.

Handelte es sich anfangs nur um ein Zeitungsarchiv, das Aloys Meister 1915 aufbaute, griin-
dete sich vier Jahre spater, 1919, das ,Lektorat fiir Zeitungskunde*, womit sich der eigentli-
che Startpunkt des Instituts bestimmen lasst. Aufgrund finanziellen Mangels verwaiste
diese Institution jedoch, bevor Presseamtsleiter und Historiker Giinther Wohlers mit Mitteln
des Niederrheinisch-Westfdlischen Zeitungsverleger-Vereins 1927 das selbststandige ,Insti-
tut flir Zeitungswesen‘ griindete. Zwei Jahre spédter iibernahm der Redakteur Heinrich Bause
die Leitung des Instituts, das 1935 in ,Institut fiir Zeitungswissenschaft‘ umbenannt wurde.
Zeitungswissenschaftler Ernst H. Lehmann [6ste Bause 1936 als Leiter ab, sein Nachfolger
nur zwei Jahre spdter wurde Hubert Max. Max arbeitete eng mit dem Propagandaministerium
zusammen und etablierte in Miinster eine ,,politische Publizistik” im Sinne der Nationalsozi-
alisten. Nach kriegsbedingter Unterbrechung des Lehr- und Forschungsbetriebs kam 1946
der Historiker und Journalist Walter Hagemann als Professor und Direktor des Instituts fiir
Zeitungswissenschaft nach Miinster. Unter seiner Leitung (1946 bis 1959) wurde das Insti-
tut bekannt und bedeutend. Seit 1949 tragt die Einrichtung den Titel ,Institut fiir Publizistik®.
Mit der erneuten Umbenennung wurde der thematischen Erweiterung des Faches auf alle
publizistischen Medien und Prozesse Rechnung getragen. Die Miinsteraner Publizistikwis-
senschaft gewann durch Hagemanns Engagement und seine beachtliche Produktivitat deut-
lich an Profil und Reputation.

1959 wurde Hagemann aufgrund seines politischen Engagements fiir die DDR und die Wie-
dervereinigung suspendiert. Daraufhin fiihrte zundchst sein Assistent Giinter Kieslich als
kommissarischer Leiter das Institut, bevor 1960 der niederlandische Soziologe Hendricus J.
Prakke berufen wurde. Durch die Einfiihrung einer funktionalistischen Forschungsperspek-
tive und die Entgrenzung des Faches zur allgemeinen Kommunikationswissenschaft erwies
sich die Forschung Prakkes als sehr fruchtbar.

Ab 1969 folgte die bis 1994 andauernde Ara des Rundfunkhistorikers Winfried B. Lerg als
Institutsleiter. In den 1970er Jahren wurde das Institut stetig ausgebaut. Erst nach Ende der
Ara Lerg wurde die Leitung des Instituts demokratisch im Vorstand gewihlt und in der Regel
auf zwei Jahre beschrankt — beginnend mit Siegfried Weischenberg ab 1994. Nach einem
kommissarischen Gastspiel des Politologen Dietrich Thranhardt folgten ihm turnusmagig
Siegfried ). Schmidt (1997), unter dessen Leitung das Institut 1998 seine heutige Bezeich-
nung erhielt: Institut fiir Kommunikationswissenschaft. Miriam Meckel (1999), wiederum
Siegfried J. Schmidt (2001), Bernd Bl6baum (2002), Christoph Neuberger (2007), Frank Mar-
cinkowski (2009), Ulrike Rottger (2011), Jutta RGser (2014), Thorsten Quandt (2016) waren
seitdem Geschaftsfiihrende Direktor*innen des Instituts. Seit 2018 leitet Volker Gehrau das
Institut.

Das IfK ist heute mit etwa 42 Mitarbeiter*innen und fast ebenso vielen studentischen Hilfs-
kraften eines der grofRten kommunikationswissenschaftlichen Institute im deutschsprachi-
gen Raum. Wissenschaftlich spektakular war das Funkkolleg Medien und Kommunikation,
entwickelt und durchgefiihrt in Kooperation mit dem Hessischen Rundfunk: Klaus Merten,
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Siegfried J. Schmidt und Siegfried Weischenberg stieRen damit eine intensive Debatte {iber
den Konstruktivismus im Fach an.

Mit der Bologna-Reform wurde der Magisterstudiengang abgeldst: Seit 2006 kann man Kom-
munikationswissenschaft im Bachelor, ab 2009 auch im Master studieren. 2011 kam der
Masterstudiengang Strategische Kommunikation hinzu. Davon profitieren aktuell etwa 750
Studierende. Die Entwicklung des Instituts reagiert auf neue Medienentwicklungen, univer-
sitdre Strukturveranderungen und gesellschaftliche Problemlagen. Ausdruck dessen sind
die Schaffung von zwei Juniorprofessuren, die Etablierung des DFG-geférderten interdiszipli-
naren Graduiertenkollegs zu ,,Vertrauen und Kommunikation in einer digitalisierten Welt“,
die Einrichtung des Gamelab fiir die Durchfiihrung labor-experimenteller Studien oder die
Griindung eines ,Zentrums zur Erforschung digitalisierter Offentlichkeiten.

Leitbild

Das Institut fiir Kommunikationswissenschaft méchte international und national eine der
fihrenden Lehr- und Forschungseinrichtungen im Bereich der Kommunikationswissenschaft
und Medienforschung sein. An der Westfdlischen Wilhelms-Universitat Miinster will das
Institut im Fachervergleich eine herausragende Rolle spielen. Das Leitbild ist das Ergebnis
eines Diskurses am Institut, an dem alle Gruppen beteiligt waren. Es wurde vom IfK-Vor-
stand am 14. Juli 2010 verabschiedet.

Selbstverstdndnis

Das Institut fiir Kommunikationswissenschaft der WWU Miinster ist ein traditionsreiches und
im Fach etabliertes Institut, das seit seiner Griindung im Jahr 1919 viele Impulse fiir die
Kommunikations- und Medienforschung gegeben hat. Die Kommunikationswissenschaft in
Minster ist sozialwissenschaftlich ausgerichtet und fiihlt sich einem theoretischen wie me-
thodischen Pluralismus verpflichtet. Am IfK werden die sozialen Bedingungen, Funktionen
und Folgen von Kommunikation in modernen Gesellschaften untersucht und insbesondere
Aspekte dffentlicher, zumeist medienvermittelter Kommunikation erforscht. Der herausra-
gende Stellenwert, den Kommunikation und Medien in wachsendem Maf im gesellschaftli-
chen Leben einnehmen, begriindet die Relevanz des Fachs.

Das Institut bearbeitet zahlreiche kommunikationswissenschaftliche Forschungsgebiete
und ist innerhalb und auferhalb der Universitat Miinster kompetenter Ansprechpartner u. a.
fiir die Bereiche Journalismus, neue Medien, politische Kommunikation, Public Relations,
Werbung, Rezeptions- und Wirkungsforschung sowie Wissenschaftskommunikation.

Aufgaben, Ziele und Werte

Das IfK verfolgt kontinuierlich das Ziel, durch seine Arbeit neues Wissen als Orientierung bei
aktuellen gesellschaftlichen Problemen zu generieren und zu vermitteln. Zudem mochte das
Institut eine wahrnehmbare Rolle in den Diskussionen sowohl in der medialen Offentlichkeit
als auch in der Fachoffentlichkeit einnehmen. Forschung und Lehre stehen im Zentrum der
Aktivitaten des IfK. RegelmaRige Evaluationen sind die Grundlage fiir einen hohen wissen-
schaftlichen und didaktischen Qualitatsstandard.
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Das Institut mdchte seine Leistungen in Zukunft auch auf internationaler Ebene sichtbarer
darstellen. Es halt die Prasenz in Fachverbdanden, auf Tagungen sowie in den relevanten na-
tionalen und internationalen Fachzeitschriften fiir sehr bedeutsam und nimmt an der Netz-
werkbildung innerhalb des Faches und der Kommunikationsbranche aktiv teil. Zugleich wer-
den bestdndig Ankniipfungspunkte zu anderen Disziplinen gesucht, die die bereits interdis-
ziplindr ausgerichtete Kommunikationswissenschaft bereichern kénnen. Dariiber hinaus ar-
beitet das IfKk am sinnvollen Ausbau des Praxisbezugs.

Die Forderung des wissenschaftlichen Nachwuchses wird als eine besonders wichtige Auf-
gabe angesehen. Das IfK mochte hervorragende Studierende und Nachwuchswissenschaft-
ler*innen fiir sich gewinnen. Dabei wird eine gleichberechtigte Beteiligung von Frauen und
Mannern auf allen Ebenen und in allen Aufgabenbereichen angestrebt.

Forschung

Am IfK nimmt die kommunikationswissenschaftliche Grundlagenforschung einen hohen
Stellenwert ein. Dazu gehdrt die Arbeit an Theorien, auf der Forschung und Lehre griinden
und die beide Bereiche reflektieren. Die empirische Forschung ist entsprechend durch einen
hohen theoretisch-analytischen Anspruch gekennzeichnet. Eine stark ausgepragte interdis-
ziplindre Anschlussfahigkeit der Forschung ist gewdhrleistet, weil das IfK sich an die Metho-
dik der Sozialwissenschaften anschlief3t und unterschiedliche Theorien und Ansdtze u. a.
der Soziologie, Psychologie und Politikwissenschaft auf die eigene Forschung anwendet so-
wie erweitert.

Daneben ist der Bereich der angewandten Forschung ein wichtiges wissenschaftliches Beta-
tigungsfeld. Das Institut ist seit vielen Jahren ein starker Akteur in der Einwerbung von Dritt-
mitteln und der erfolgreichen Durchfiihrung von geforderten Forschungsprojekten in der
Grundlagenforschung und in der angewandten Forschung. Damit und dariiber hinaus stellt
das IfK Expertenwissen fiir gesellschaftliche Diskurse und Entscheidungen im Medienbe-
reich zur Verfiigung.

Studium

Das Studium der Kommunikationswissenschaft befahigt zu wissenschaftlicher Probleml6-
sung und kritischer Einordnung wissenschaftlicher Erkenntnisse. Das IfK vermittelt seinen
Studierenden unter Beriicksichtigung der Anforderungen und Veranderungen in den ein-
schldagigen Berufsfeldern solche Methoden, Kenntnisse und Fertigkeiten, die diese fiir eine
Tatigkeit sowohlin der Wissenschaft als auch in Kommunikations- und Medienberufen qua-
lifizieren. Zu diesem Zweck verkniipft das IfK ein wissenschaftliches Studium mit prakti-
scher beruflicher Orientierung, die strukturell in der Ausbildung verankert ist. Es pflegt Ko-
operationen in Hinblick auf attraktive Praktika mit Unternehmen und auch dariiber hinaus
Kontakte zu potenziellen Arbeitgeber*innen sowie zu Absolvent*innen des Instituts. Indivi-
duelle Schwerpunktsetzungen im vielfdltigen Lehrangebot des Instituts sowie eine sorgfal-
tige und effektive Betreuung gewdhrleisten optimale Ausbildungsmaoglichkeiten fiir Studie-
rende. Oberstes Prinzip der kommunikationswissenschaftlichen Lehre ist nicht das blof3e
Erlernen eines Handwerks, sondern die Einsicht in die theorien- und methodengeleitete Wis-
sensproduktion selbst, die erst eine reflektierte und verantwortungsbewusste Praxis ermég-
licht. Die wissenschaftliche Qualitat der Lehre genief3t damit immer Prioritat.
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Eine langfristige Qualitdt der Lehre ist nur durch direkten Austausch zwischen Studierenden
und Lehrenden und durch systematische Lehrevaluationen zu gewahrleisten. Am IfK werden
die Ergebnisse dieser Verfahren transparent gemacht und in die kontinuierliche Verbesse-
rung der Lehre einbezogen. Dazu gehort auch eine verstarkte Reflexion didaktischer Metho-
den.

Institutskultur

Die Angehdrigen des IfK, Mitarbeiter*innen und Studierende, pflegen ein kollegiales und
respektvolles Miteinander, das von Offenheit und gegenseitigem Interesse gepragt ist. Die
Partizipation aller Mitglieder bei grundlegenden Institutsentscheidungen ist ausdriicklich
erwiinscht. Der Dialog mit den Studierenden genieft einen hohen Stellenwert. Das IfK
mochte allen Mitarbeiter*innen bestmogliche Arbeitsbedingungen bieten. Dazu gehort nicht
nur der Ausbau von Qualifikationsstellen und organisierten Foren kritischer Diskussion, son-
dern auch die wechselseitige Wertschdatzung von Professor*innen, Mitarbeiter*innen und
die organisierte Vernetzung des Mittelbaus, der innerhalb des Instituts seine spezifischen
Interessen artikuliert. In die Kultur des IfK sind Professor*innen, Mitarbeiter*innen und Stu-
dierende ebenso eingebunden wie Lehrbeauftragte, Absolvent*innen, Angehdrige von Nach-
bardisziplinen und Angehdrige der Universitatsverwaltung sowie kooperierende Partner*in-
nen aus Wirtschaft, Politik und Kultur. Erst in diesem Zusammenspiel entsteht ein Institut,
das sich den wachsenden gesellschaftlichen Anforderungen erfolgreich stellen kann.

Profil

Das Miinsteraner Institut zahlt in der Forschung zu den fiihrenden Instituten im deutschspra-
chigen Raum. Inhaltlich decken die Hochschullehrer*innen des Instituts fiir Kommunikati-
onswissenschaft (IfK) eine gro’e Bandbreite innerhalb der Kommunikationswissenschaft
ab. Forschungsaktivitaten und Projekte am IfK befassen sich schwerpunktmafRig mit folgen-
den acht Themenfeldern:

e Journalismus

e Mediatisierung / Medialisierung der Gesellschaft

e Mediennutzung im sozialen Kontext

e Online-Kommunikation und Neue Medien

e Politische Kommunikation und demokratische Offentlichkeit
e Strategische Kommunikation

e Vertrauen und Kommunikation

e Wissenschaftskommunikation

Die Kommunikationswissenschaft besitzt wegen ihres Gegenstandes, der (primar 6ffentli-
chen) Kommunikation, Schnittmengen mit vielen anderen wissenschaftlichen Fachern (Sozi-
ologie, Politikwissenschaft, Psychologie, Wirtschaftswissenschaften, Jura, Technikwissen-
schaften). Diese Ausrichtung fordert die Interdisziplinaritat.
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PR O FES S O R N N N -

Professorinnen und Professoren

Prof. Dr. Bernd Blobaum

» Professur fiir Kommunikationswissenschaft

Forschungsschwerpunkte:

e Medientheorie und Medienpraxis
e Journalismusforschung
Nutzungsforschung
Wissenschaft und Offentlichkeit
Journalismus und Vertrauen

» Kontakt: +49(0)251.83-23004; bernd.bloebaum@uni-muenster.de

Prof. Dr. Volker Gehrau

» Professur fiir Kommunikationswissenschaft

Forschungsschwerpunkte:

e Medienwirkungsforschung

. o Mediennutzungs- und Aneignungsforschung
e Methodenforschung

e Forschung zu 6ffentlicher Meinung

e Medieninhaltsforschung

» Kontakt: +49(0)251.83-24276; volker.gehrau@uni-muenster.de

Prof. Dr. Julia Metag
» Professur fiir Kommunikationswissenschaft (ab 01. September 2019)

Forschungsschwerpunkte:

e Wissenschaftskommunikation

e Politische Kommunikation

e Mediennutzungs- und -wirkungsforschung
e Online-Kommunikation

» Kontakt: +49(0)251.83-21244; julia.metag@uni-muenster.de
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Prof. Dr. Thorsten Quandt

» Professur fiir Kommunikationswissenschaft, Schwerpunkt Online-Kommunikation

d

b

Forschungsschwerpunkte:

Online-Kommunikation und Interaktive Medien
Medieninnovationsforschung

Digitale Spiele

Online-Journalismus

» Kontakt: +49(0)251.83-23002; thorsten.quandt@uni-muenster.de

Prof. Dr. Jutta Réser

» Professur fiir Kommunikationswissenschaft, Schwerpunkt Mediensoziologie

Forschungsschwerpunkte:

Mediensoziologie

Rezeptionsforschung und Ethnographie

(Digitale) Mediatisierung von Alltag und Gesellschaft
Neue Medien in Geschichte und Gegenwart

Cultural Media Studies und Gender Studies
Qualitative Methoden

» Kontakt: +49(0)251.83-24266; jutta.roeser@uni-muenster.de

Prof. Dr. Ulrike Rottger

» Professur fuir Public Relations

1

v

Forschungsschwerpunkte:

CSR-Kommunikation

Vertrauen und strategische Kommunikation
kommunale Kommunikation

Hochschul-PR

Kommunikationsberatung
Kommunikatorforschung

» Kontakt: +49(0)251.83-21243; ulrike.roettger@uni-muenster.de
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Prof. Dr. Armin Scholl
» apl. Professor und Hochschullehrer am IfK

Forschungsschwerpunkte:
e Journalismusforschung
e Theorien und Methoden der Kommunikationsforschung
e Alternative Medien/Gegenoffentlichkeit

b

» Kontakt: +49(0)251.83-21305; scholl@uni-muenster.de

Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

» Juniorprofessorin fiir Digitalisierte Offentlichkeiten
| ] I
| |4

» Kontakt: +49(0)251.83-23000; annie.waldherr@uni-muenster.de

Forschungsschwerpunkte:
e Digitalisierte Offentlichkeiten
e Politische Kommunikation
e Technologie- und Wissenschaftsdiskurse
e Computational Social Science
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Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen

Doreen Adolph-Selke M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Ulrike Rottger

B Forschungsschwerpunkte:

: e Strategische Kommunikation/PR

e (CSR-Kommunikation

e Unternehmensverantwortung aus Sicht von NGOs
e Krisenkommunikation

e Framing

» Kontakt: +49(0)251.83-21264; doreen.adolph@uni-muenster.de

Laura Badura M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof Dr. Blobaum und Doktoran-
din im Graduiertenkolleg ,,Vertrauen und Kommunikation in einer digitalisierten Welt“

Forschungsschwerpunkte:
e Journalistik/Journalismusforschung
e Risikoforschung
e Vertrauen und Medien
e Rezeptions- und Wirkungsforschung

» Kontakt: +49(0)251.83-24655; laura.badura@uni-muenster.de

la Bestavashvili M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof Dr. Gehrau

Forschungsschwerpunkte:

e Journalismusforschung
e Propagandaforschung
e Kriegsberichterstattung

-

» Kontakt: +49(0)251.83-24260; ia.bestavashvili@uni-muenster.de
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PD Dr. Thomas Birkner

» Akademischer Oberrat a. Z.; Studienkoordinator der Bachelor- und Masterstudiengdange

:

Forschungsschwerpunkte:

e Journalismusforschung
Politische Kommunikation
Kommunikationsgeschichte
Mediensystemforschung

» Kontakt: +49(0)251.83-24267; thomas.birkner@uni-muenster.de

Svenja Boberg M. A.

» bis 09/2019 Wiss. Mitarbeiterin im BMBF-Projekt ,,Erkennung, Nachweis und Bekdamp-
fung verdeckter Propaganda-Angriffe iber Online-Medien“ (Leitung: Prof. Dr. Thorsten
Quandt); seit 10/2019: Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof Dr.
Thorsten Quandt; stellvertretende Gleichstellungsbeauftragte des Fachbereichs 06

Forschungsschwerpunkte:

e Cyber-Propaganda
o Digitale Offentlichkeit
e Automatisierte Inhaltsanalyse

Kontakt: +49(0)251.83-23009; svenja.boberg@uni-muenster.de

Dr. Andre Dechert

» Wiss. Koordinator des Graduiertenkollegs ,,Vertrauen und Kommunikation in einer digita-
lisierten Welt*

' Forschungsschwerpunkte:

e Kommunikationsgeschichte

e Medien- und Gesellschaftswandel
e Medienregulierung

» Kontakt: +49(0)251.83-22678; andre.dechert@uni-muenster.de
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Anna Dudenhausen M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Ulrike Rottger

Forschungsschwerpunkte:
e Strategische Kommunikation
e (CSR-Kommunikation
e Verantwortung und 6ffentliche Kommunikation
e Kommunikation von Werten
e Non-Profit-Kommunikation

» Kontakt: +49(0)251.83-23013; anna.dudenhausen@uni-muenster.de

Sarah Ecklebe M. Sc.

» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Ulrike Rottger

| Forschungsschwerpunkte:

e Strategische Kommunikation
e Interne Kommunikation

e Employer Branding

e Kampagnenkommunikation

..

» Kontakt: +49(0)251.83-23013; sarah.ecklebe@uni-muenster.de

Dr. Katherine M. Engelke

» Akad. Ratin a. Z. im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Bernd Blébaum

Forschungsschwerpunkte:
e Journalismusforschung
Entstehung und Wirkung 6ffentlicher Kommunikation
Vertrauensforschung
Politische Kommunikation
Krisen und Medien

» Kontakt: +49(0)251.83-24655; k.engelke@uni-muenster.de
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Yasmin Erenler M. Sc.

» Wiss. Mitarbeiterin/Doktorandin im Graduiertenkolleg ,,Vertrauen und Kommunikation in
einer digitalisierten Welt“ (Betreuer: Prof. Dr. Thorsten Quandt)

Forschungsschwerpunkte:
e Glaubwiirdigkeit, Medien und Journalismus
e Vertrauen in Medien und Journalismus
e Meinungsfiihrerschaft

» Kontakt: +49(0)251.83-23574/-24869; yasmin.erenler@uni-muenster.de

Isabelle Freiling M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin/Doktorandin im Graduiertenkolleg ,,Vertrauen und Kommunikation
in einer digitalisierten Welt“ (Betreuerin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr)

Forschungsschwerpunkte:
e Rezeptions- und Wirkungsforschung
e Glaubwiirdigkeits- und Vertrauensforschung
' e Soziale Online-Netzwerke

» Kontakt: +49(0)251.83-23684; i.freiling@uni-muenster.de

Dr. Lena Frischlich

» Leiterin der Nachwuchsforschungsgruppe ,,DemoRESILdigital — Demokratische Resilienz
in Zeiten von Online-Propaganda, Fake news, Fear- und Hate speech”

Forschungsschwerpunkte:
e (Extremistische) Propaganda und Gegenangebote
e Intergruppenbeziehungen und Intergruppenkommunikation
o Existentielle Angste, Rezeption und Medienwirkung
e Positive Medienwirkung

» Kontakt: +49(0)251.83-21052; lena.frischlich@uni-muenster.de
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Sam Fujarski M. Sc.

» Wiss. Mitarbeiterin im Forschungsprojekt ,,Kommt Gesundheit an?“ (Leitung: Prof. Dr.
Bernd Blobaum/Prof. Dr. Volker Gehrau)

) Forschungsschwerpunkte:

e Gesundheitskommunikation
e Methodenforschung
e Technologieakzeptanz

» Kontakt: +49(0)251.83-21358; s.fujarski@wwu.de

PD Dr. habil. Stephanie Geise

» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Volker Gehrau; Leitung
des Forschungsprojekts ,,Still Images — Moving People? How visual images trigger the will-
ingness to participate in political protest” der Friede-Springer-Stiftung

Forschungsschwerpunkte:
e Medienrezeptions- und Medienwirkungsforschung
e Politische Kommunikation
e Methoden der empirischen Kommunikationsforschung
e jeweils mit einem Schwerpunkt auf Phanomene visueller
Kommunikation

» Kontakt: +49(0)251.83-21066; stephanie.geise@uni-muenster.de

Maria Hanelt M. A.
» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Volker Gehrau

Forschungsschwerpunkte:

e Mediendkonomie/-management
o Werbeforschung

e Sportkommunikation

e Rezeption von Onlinemedien

» Kontakt: +49(0)251.83-21066; maria.haenelt@uni-muenster.de
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Robin Janzik M. A.

» Wiss. Mitarbeiter/Doktorand im Graduiertenkolleg ,,Vertrauen und Kommunikation
in einer digitalisierten Welt“ (Betreuer: Prof. Dr. Thorsten Quandt)

-

» Kontakt: +49(0)251.83-22680; robin.janzik@uni-muenster.de

Forschungsschwerpunkte:

Virtual Reality
Technologieakzeptanz

Vertrauen in Technologie
Rezeptions- und Wirkungsforschung

Natalie Junghof-Preis M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Volker Gehrau

Forschungsschwerpunkte:
e Medienwirkungsforschung
e Medientechnologien
e Digitalisierung
e Berufsorientierung und Medien

» Kontakt: +49(0)251.83-21264; junghof@uni-muenster.de

Annika Keute M. Ed.

» Wiss. Mitarbeiterin im DFG-Forschungsprojekt ,,Das Jahrhundert des Journalismus: Die
Geschichte des Journalismus in Deutschland vom Ersten Weltkrieg bis ins Zeitalter der Di-
gitalisierung (1914-2014)“ (Leitung: PD Dr. Thomas Birkner)

Rl

Forschungsschwerpunkte:

e Journalismusforschung
e Kommunikationsgeschichte
e Krisenkommunikation

» Kontakt: +49(0)251.83-24263; annika.keute@uni-muenster.de
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Kira Klinger M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Julia Metag

-

Forschungsschwerpunkte:
e Politische (Online-)Kommunikation
e Medienwirkungsforschung

» Kontakt: +49(0)251.83-24263; kira.klinger@uni-muenster.de

Natascha Loffler M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin/Doktorandin im Graduiertenkolleg ,,Vertrauen und Kommunikation
in einer digitalisierten Welt“ (Betreuerin: Prof. Dr. Ulrike Rottger)

' Forschungsschwerpunkte:

e Vertrauensforschung
e Politische strategische Kommunikation
e Daten- und algorithmenbasierte Kommunikation

» Kontakt: +49(0)251.83-23014/-22684; natascha.loeffler@uni-muenster.de

Dr. Hannah Lorenz

» Koordinatorin des Forschungsprojekts ,,Kommt Gesundheit an?“ (Leitung: Prof. Dr. Bernd
Blobaum/Prof. Dr. Volker Gehrau)

Forschungsschwerpunkte:
e International vergleichende Journalismusforschung
o Europdische Offentlichkeit
e EU-Berichterstattung
e Nachrichtenagenturforschung

» Kontakt: +49(0)251.83-21358; hannah.lorenz@uni-muenster.de
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Dr. Maja Malik

» Akademische Oberrétin

Forschungsschwerpunkte:
e Journalismusforschung
e Medienbezogene Berufsfeldforschung
e Sozialberichterstattung in den Medien
e Medienjournalismus und Medienkritik
e Entgrenzung der Medienkommunikation

» Kontakt: +49(0)251.83-24262; maja.malik@uni-muenster.de

Katharina Maubach M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Volker Gehrau

. Forschungsschwerpunkte:

e Medien- und Rezeptionsforschung
e Politische Kommunikation

e Unterhaltungsforschung

e Methodenforschung

» Kontakt: +49(0)251.83-21051; k.maubach@uni-muenster.de

Dr. Anne Mollen

» Wiss. Koordinatorin des Graduiertenkollegs ,,Vertrauen und Kommunikation in einer
digitalisierten Welt“ (Leitung: Prof. Dr. Bernd Blobaum)

Forschungsschwerpunkte:
e Medientechnologien
e Mediensoziologie
e Transnationale und Transkulturelle Kommunikation
e Politische Kommunikation

» Kontakt: +49(0)251.83-22678; a.mollen@uni-muenster.de
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Dr. Kathrin Friederike Miiller

» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Jutta Réser

Forschungsschwerpunkte:
e Rezeptionsforschung
e Gender Studies, speziell Frauenzeitschriftenforschung
e Methoden der qualitativen Sozialforschung
e Digitalisierung
e Mediatisierung
e Cultural Studies

» Kontakt: +49(0)251.83-24868; kathrin.mueller@uni-muenster.de

Stephan Niemand M. A.
» Wiss. Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Jutta Réser

Forschungsschwerpunkte:
e Medienentwicklung und gesellschaftlicher Wandel
e Lebensweltbezogene Rezeptionsforschung und Medienalltag
e Qualitative Methoden und Ethnographie

» Kontakt: +49(0)251.83-21201; stephan.niemand@uni-muenster.de

Dr. Felix Reer

» Wiss. Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten Quandt

Forschungsschwerpunkte:
e Rezeptions- und Wirkungsforschung
e Medienpsychologie
e Interaktive Medien und Online-Kommunikation

» Kontakt: +49(0)251.83-24869; felix.reer@uni-muenster.de
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Tim Schatto-Eckrodt M. A.

» Wiss. Mitarbeiter in der Nachwuchsforschungsgruppe ,,DemoRESILdigital - Demokrati-
sche Resilienz in Zeiten von Online-Propaganda, Fake news, Fear- und Hate speech*
(Leitung: Dr. Lena Frischlich)

Forschungsschwerpunkte:
e Cyber-Propaganda
o Digitale Offentlichkeit

» Kontakt: +49(0)251.83-21065; tim.schatto-eckrodt@uni-muenster.de

Dr. Andreas M. Scheu

» Leiter und Koordinator des Forschungsprojekts ,,Medialisierung von Organisationen“ und
Redakteur der Zeitschrift SCM — Studies in Communication and Media

'!

Forschungsschwerpunkte:

e Medialisierung

e Wissenschaftskommunikation

e Fach- und Theoriegeschichte der
Kommunikationswissenschaft

e Qualitative Methoden

» Kontakt: +49(0)251.83-21272; andreas.scheu@uni-muenster.de

Carla Schieb M. Sc.

» Wiss. Mitarbeiterin im Forschungsprojekts ,,Kommt Gesundheit an?“ (Leitung: Prof. Dr.
Bernd Blobaum/Prof. Dr. Volker Gehrau)

{ Forschungsschwerpunkte:

e Gesundheitskommunikation

e Medienwirkungsforschung

e Methoden der empirischen Sozialforschung

» Kontakt: +49(0)251.83-21358; carla.schieb@uni-muenster.de
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Daniela Stoltenberg M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin im DFG-Sonderforschungsbereich ,,Re-Figuration von Raumen®,
Teilprojekt ,,Translokale Netzwerke“ (Leitung: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr)

Forschungsschwerpunkte:
e Online-Kommunikation
e Verhdltnis von Kommunikation und Raum
e Netzwerkanalyse
¢ Quantitative Inhaltsanalyse

» Kontakt: +49(0)30.838-63424; daniela.stoltenberg@uni-muenster.de

Bernadette Uth M. A.

» Wiss. Mitarbeiterin/Doktorandin im Graduiertenkolleg ,,Vertrauen und Kommunikation in
einer digitalisierten Welt“ (Betreuer: Prof. Dr. Bernd Blobaum)

Forschungsschwerpunkte:
e Vertrauensforschung
e Nutzerkommentare im Online-Journalismus
e Journalistik/Journalismusforschung

» Kontakt: +49(0)251.83-23682; bernadette.uth@uni-muenster.de

Judith Vdth M. A.
» Wiss. Mitarbeiterin und Koordinatorin des Examensmoduls der Bachelorstudiengdnge

Forschungsschwerpunkte:

e Wirtschaftsjournalismus
e Agenda Setting

o Offentliche Meinung

e Mediendkonomie

» Kontakt: +49(0)251.83-24260; judith.vaeth@uni-muenster.de
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Julia Volker M. A.
» Wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Armin Scholl

Forschungsschwerpunkte:
o Offentlichkeitstheorie
e Konfliktforschung
e Methoden der empirischen Sozialforschung
e Umweltberichterstattung/-kommunikation

» Kontakt: +49(0)251.83-24868; jvoelker@uni-muenster.de

Dr. Stephan Vdllmicke

» Studienfachberater und Leiter des Servicebiiros; Praxiskoordinator des Kompetenz-
zentrums Medienpraxis

e Presse- und Offentlichkeitsarbeit

e Fachstudienberatung inkl. Anerkennungen von Studien- und
Priifungsleistungen (auch aus dem Ausland)

e Erasmus-Angelegenheiten

e Koordination Lehrauftrage

» Kontakt: +49(0)251.83-23006; servicebuero.ifk@uni-muenster.de

Lars-Ole Wehden M. A.
» Wiss. Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten Quandt

Forschungsschwerpunkte:
e Politische Kommunikation
e Digitale Offentlichkeit
e Quantitative Inhaltsanalyse
e Nachrichten in Sozialen Medien
e Virtual Reality und digitale Spiele

» Kontakt: 49(0)251.83-23009; lars-ole.wehden@uni-muenster.de
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Dr. Christian Wiencierz

» Wiss. Koordinator des Graduiertenkollegs ,,Vertrauen und Kommunikation in einer digita-
lisierten Welt“; Mitarbeiter im Forschungsprojekt ,,Externe Schnittstellen des Kommunika-
tionsmanagements. Zusammenarbeit mit Kommunikationsagenturen und anderen Dienst-
leistern“ (Leitung: Prof. Dr. Ulrike Rottger)

Forschungsschwerpunkte:

e Vertrauensforschung

e Unternehmens- und Organisationskommunikation
e Sharing Economy

e Social Media

e Word of Mouth

» Kontakt: +49(0)251.83-23014; christian.wiencierz@uni-muenster.de

Dr. Florian Wintterlin
» Akad. Rat im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Julia Metag

Forschungsschwerpunkte:

Journalistische Quellen und Vertrauen
Social Media

Politisches Vertrauen

Politische Kommunikation

» Kontakt: 49(0)251.83-21273; florian.wintterlin@uni-muenster.de

PD Dr. Jens Woelke
» Akad. Oberrat

Forschungsschwerpunkte:
e Rezeptions- und Wirkungsforschung
e Vergleichende Mediensystem-/Fernsehprogrammforschung
e Strategisches Kommunikationsmanagement und Evaluationsforschung
e Werbeforschung

» Kontakt: +49(0)251.83-24278; jens.woelke@uni-muenster.de
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Geschaftszimmer IfK

Christiane Jasper
» Leitung des Geschaftszimmers

e Finanzen (Haushalts- und Sondermittel), Controlling
e Personalangelegenheiten

e Lehrauftrdage, Online-Lehrangebot

e Allg. Angelegenheiten der Geschaftsfiihrung

I

» Kontakt: +49(0)251.83-24260; christiane.jasper@uni-muenster.de

Sekretariat fiir studentische Angelegenheiten

Dagmar Schierenberg M. A.
» Leitung des Sekretariats fiir studentische Angelegenheiten

Studierendenangelegenheiten
Priiffungsverwaltung
Raumverwaltung

Drittmittel

» Kontakt: +49(0)251.83-24261; dagmar.schierenberg@uni-muenster.de

Geschiftszimmer Graduiertenkolleg

Marie-Luise Leifker

» Leitung des Sekretariats im Graduiertenkolleg ,,Vertrauen und Kommunikation in einer
digitalisierten Welt“ (Leitung: Prof. Dr. Bernd Blobaum)

e Finanzen, Controlling
e Personalangelegenheiten
e Allg. Angelegenheiten der Geschaftsfiihrung

» Kontakt: +49(0)251.83-22678; ml.leifker@uni-muenster.de
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Institutsbibliothek

Ursula Ries

» Angestellte in der Institutsbibliothek

‘

e Neuanschaffungen
e Zeitungen und Zeitschriften
e Digitale Medien

» Kontakt: +49(0)251.83-23003; ursula.ries@uni-muenster.de

Matthias Gries
» Fachangestellter fiir Medien- und Informationsdienste (bis 30. November 2019)

e Neuanschaffungen
e Monographien und Sammelbadnde

» Kontakt: +49(0)251.83-24264; matthias.gries@uni-muenster.de

Dipl.-Bib. Bernhard Nonte
» Fachangestellter fiir Medien- und Informationsdienste (ab 01.Dezember 2019)

e Neuanschaffungen
e Monographien und Sammelbdnde

» Kontakt: +49(0)251.83-24264/29280; bernhard.nonte@uni-muenster.de
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Studentische Mitarbeiter*innen

Tutor*innen der Einfiihrungsmodule | und II:
Markus Aust, Eva-Maria Csonka, Marie Jakob (ab 01.04.2019), Timo Lenk, Marek Neppl
(bis 31.03.2019), Kathrin Uude (bis 30.09.2019), Sarah Kim Winkler (bis 30.09.2019)

Tutor*innen der Methodenmodule ,,Datenerhebung® und ,,Datenauswertung*:
Pia Bradt (ab 01.10.2019), Anna-Lena Herforth (ab 01.10.2019), Henrieke Kotthoff, Tim
Och (bis 31.03.2019), Carsten Ohlrogge, Vitus Schafftlein (bis 30.09.2019, Sam Fujarski
(01.04.-30.06.2019)

Leonie Alefs
Mitarbeiterin im Forschungsprojekt ,Medienbiografien der bundesdeutschen Kanzler und
der Kanzlerin“ unter der Leitung von PD Dr. Thomas Birkner (bis 30.09.2019)

Gabriele Bach
Mitarbeiterin im Forschungsprojekt ,,Externe Schnittstellen des Kommunikationsmanage-
ments. Zusammenarbeit mit Kommunikationsagenturen und anderen Dienstleistern® un-
ter der Leitung von Prof. Dr. Ulrike R6ttger und Dr. Christian Wiencierz (bis 30.04.2019)

Johanna Maria Bode
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten Quandt
(@b 01.12.2019)

Alena Boettcher-Eli
Mitarbeiterin im Forschungsprojekt ,,Erkennung, Nachweis und Bekdampfung verdeckter
Propaganda-Angriffe {iber Online-Medien* unter der Leitung von Prof. Dr. Thorsten
Quandt (bis 31.01.2019)
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Julia Metag (ab 01.12.2019)

Arwa Bouzanane
Mitarbeiterin im Forschungsprojekt ,,Re-Figuration von Rdumen“ unter der Leitung von
Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Yvonne Buschermdéhle
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten Quandt
(@b 01.10.2019)

Eva-Maria Csonka
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Bernd Blobaum
(@b 01.10.2019)

Leonard Dahmen
Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Jun.-Prof. Dr. Kerstin Thummes und Mit-
arbeiter im Organisationsteam der DGPuK-Tagung 2019 (bis 31.08.2019)

Valentin Déring
Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten Quandt
(bis 30.09.2019)

Lara Ehmann
Mitarbeiterin in der Institutsbibliothek (bis 31.05.2019)
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Hanna Margaretha Ehnmark
Mitarbeiterin im Forschungsprojekt ,,Erkennung, Nachweis und Bekampfung verdeckter
Propaganda-Angriffe liber Online-Medien* unter der Leitung von Prof. Dr. Thorsten
Quandt (bis 31.05.2019)

Jamina Fernanda Galrao
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten Quandt

Jana Haack
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Dr. Thomas Birkner und im Kompetenz-
zentrum Medienpraxis, Bereich Forschungslabor (bis 30.06.2019)

Charlotte Hages
Mitarbeiterin im Arbeitsbereich von Dr. Stephan Vo6llmicke und im Kompetenzzentrum
Medienpraxis, Bereich Lehrredaktion (ab 01.05.2019)

Marie-Charlott Hallier
Mitarbeiterin im Kompetenzzentrum Medienpraxis, Bereich TV- und Horfunkstudio
(@b 01.08.2019)

Laura Hartmann
Mitarbeiterin in der Verwaltung des Instituts und in der Institutshibliothek
(bis 30.09.2019)

Leonie Heims
Mitarbeiterin in der Institutsbibliothek (im Oktober 2019)

Johanna Helene Hofmann
Mitarbeiterin im Kompetenzzentrum Medienpraxis, Bereich TV- und Hérfunkstudio

Clara Sophie Jenkner
Mitarbeiterin in der Verwaltung des Instituts (ab 01.07.2019)

Greta Kaiser
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Bernd Blébaum
(@b 01.04.2019)

Josefine Kaukemiiller
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Bernd Blobaum
(bis 31.03.2019)

Julia Kesseboom
Mitarbeiterin in der Institutsbibliothek (ab 01.06.2019)

Jana Johanna Klapproth
Mitarbeiterin in der Nachwuchsforschergruppe ,,DemoRESILdigital — Demokratische
Resilienz in Zeiten von Online-Propaganda, Fake news, Fear-Hatespeech* unter der
Leitung von Dr. Lena Frischlich

Anne Klas
Mitarbeiterin der IfK-Masterzulassungskommission (01.06.-30.09.2019)

Tobias Kleineidam
Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten Quandt
(ab 01.09.2019)
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Kira Klinger
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr
(bis 30.09.2019)

Max Kniesberg
Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Bernd Blébaum
(bis 31.03.2019)

Lotta Kriiger
Mitarbeiterin im Forschungsprojekt ,,Medialisierung von Organisationen® unter der
Leitung von Dr. Andreas Scheu (bis 30.06.2019)

Klara Langmann
Mitarbeiterin im Forschungsprojekt ,,Erkennung, Nachweis und Bekampfung verdeckter
Propaganda-Angriffe liber Online-Medien* unter der Leitung von Prof. Dr. Thorsten
Quandt

Julia Liihrmann
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Ulrike Rottger

Marcio Marcellus
Mitarbeiter im Kompetenzzentrum Medienpraxis, Bereich TV- und Horfunkstudio
(bis 30.09.2019)

Jennifer Mazur
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Bernd Blébaum
(ab 01.04.2019)

Tim Och
Mitarbeiter im Kompetenzzentrum Medienpraxis, Bereich Forschungslabor
(@b 01.07.2019) und im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Volker Gehrau
(@b 01.09.2019)

Hannah Otting
Mitarbeiterin zur Unterstiitzung des wissenschaftlichen Mittelbaus

Yana Petkova
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Ulrike Rottger
(bis 30.09.2019)

Rebecca Pfeiffer
Mitarbeiterin in der Institutsbibliothek (ab 01.11.2019)

Jacqueline Reimer
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Jutta Réser (ab 01.10.2019)

Sophie-Charlotte Rydzik
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Jutta Réser (bis 30.04.2019)

Benjamin Scheffel
Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten Quandt (ab
01.07.2019)

Jill Schlenker
Mitarbeiterin in der Institutsbibliothek
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Lucia Schmidt
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Dr. Thomas Birkner

Freya Schiittler
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten Quandt

Robin Thier
Webmaster der Institutshomepage

Katrin Uude
Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Jutta Rdser
(01.04.-30.09.2019)

Alina Noél Voigt
Mitarbeiterin im Organisationsteam der DGPuK-Tagung (bis 31.07.2019) und in der
Verwaltung des Instituts (ab 01.08.2019)

Lukas Weber
Mitarbeiter im Forschungsprojekt ,,Medialisierung von Organisationen“ unter der Leitung
von Dr. Andreas Scheu (bis 30.06.2019)

Rebekka Wilhelm
Mitarbeiterin im Arbeitsbereich von Dr. Stephan Vollmicke und im Kompetenzzentrum
Medienpraxis, Bereich Lehrredaktion

Patrick Williams
Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten Quandt
(bis 28.02.2019)

Hannah Wobig
Mitarbeiterin in der Verwaltung des Instituts und im Lehr- und Forschungsbereich von
Prof. Dr. Jutta Réser (bis 30.09.2019)

Marko Zenka
Mitarbeiter der IfK-Masterzulassungskommission (01.06.-30.09.2019)
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Ehemalige Institutsangehdorige

Felix Brinkschulte
bis 31.05.2019 wiss. Mitarbeiter in der Nachwuchsforschungsgruppe ,,DemoRESILdigital
— Demokratische Resilienz in Zeiten von Online-Propaganda, Fake news, Fear- und Hate
speech*

Florian Buhl M. A.
bis 31.03.2019 wiss. Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten
Quandt

Dr. Christoph Kuhlmann
imSommersemester Vertretung der W3-Professur fiir Kommunikationswissenschaft

Esther Laukotter M. A.
bis 31.05.2019 wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Ulrike
Rottger

Sebastian Mallek M. A.
bis 31.10.2019 wiss. Mitarbeiter im DFG-Forschungsprojekt ,,Medienbiografien der bun-
desdeutschen Kanzler und der Kanzlerin“

Dr. Jorg-Uwe Nieland
bis 31.01.2019 Lehrkraft fiir besondere Aufgaben

Anja Schmitt M. A.
bis 31.03.2019 wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten
Quandt

Dr. Malte G. Schmidt
bis 31.03.2019 wiss. Mitarbeiter am Graduiertenkolleg ,,Vertrauen und Kommunikation
in einer digitalisierten Welt“

Wai Yen Tang Ph. D.
bis 30.09.2019 wiss. Mitarbeiter im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Thorsten
Quandt

Jun.-Prof. Dr. Kerstin Thummes
bis 30.09.2019 Juniorprofessorin fiir Strategische Kommunikation

Anna-Maria Volpers M. A.
bis 30.09.2019 wiss. Mitarbeiterin im Lehr- und Forschungsbereich von Prof. Dr. Volker
Gehrau
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Emeriti

Prof. a. D. Dr. Klaus Merten (1)
Emeritus seit August 2005
[Kurz vor der Veroffentlichung dieses Jahresberichts 2019 erreichte das IfK die traurige
Mitteilung, dass Prof. a. D. Dr. Klaus Merten am 24.02.2020 verstorben ist.]

Prof. em. Dr. Dr. h. c. Siegfried ). Schmidt
Emeritus seit Februar 2006
» Kontakt: sjschmidt@gmx.net

Prof. (apl.) a. D. Dr. Joachim Westerbarkey
Emeritus seit Februar 2009
» Kontakt: kommunikationswissenschaft@uni-muenster.de

Preise/Auszeichnungen

Dr. Katherine M. Engelke M. A.
Stipendiatin im Rahmen des WWU-Frauenforderprogramms ,,Erstklassig!“ der WWU
Munster.

Isabelle Freiling M. A.
Fulbright Stipendium innerhalb des Doktorandenprogramms fiir Forschungsaufenthalt an
der University of Wisconsin — Madison, Department of Life Sciences Communication,
01/2020 bis 05/2020.

Robin Janzik M. A.
Goldmedia-Preis fiir seine Masterarbeit ,,Targetmedien vs. Massenmedien: Zur Rolle von
Personenmerkmalen bei der Ausspielung von Werbemitteln und Vergleich der Werbewirk-
samkeit®, 12.06.2019

Neele-Marie Kempa M. A.
Preis des MedienAlumni Miinster e. V. fiir die beste Abschlussarbeit des Jahres 2018 fiir
ihre am IfK geschriebene Masterarbeit mit dem Titel ,,Die Mitarbeiterperspektive in der
Arbeitgeberkommunikation: Einflussfaktoren der Arbeitgeberattraktivitdt aus Sicht von
IT-Studierenden und deren kommunikative Umsetzung in IT-Stellenanzeigen.*
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Lehrbeauftragte im Sommersemester 2019

Florian Bauer M. A.
Journalist, Reporter, Moderator und Dozent; sportpolitischer Experte und ARD-
Dopingexperte. Titel des Lehrauftrags: ,Investigatives grofes Kino oder Grundhandwerk?
Recherche im Journalismus in verschiedenen Mediengattungen®.

Mark Bourichter M. A.
Mitglied der Geschaftsleitung und Head of Digital bei husare, Emsdetten. Titel des Lehr-
auftrags: ,,Contentmarketing in der Unternehmenspraxis — Kommunikation zwischen PR,
Marketing und Werbung*.

Dominik Czeppel M. A.
Leiter des Projektbiiros ,,MiinsterZukiinfte 20 | 30 | 50“ bei Miinster Marketing, Stadt
Miinster. Titel des Lehrauftrags: ,,Skandalisierung im (Online-)Journalismus*.

Dr. Stefan H6rnemann
Senior Manager Marketing — Consumer Insights — New Business Development, MHP-
Management- und IT-Beratung GmbH, Essen. Titel des Lehrauftrags: ,,Konsumentenver-
halten & Marketingimplikationen®.

Jochen Huppertz M. A. und Simone Simons M. A.
Geschéftsleiter Kreation bei Castenow Communications, Diisseldorf. Titel des Lehrauf-
trags: ,,Employer Branding: Entwicklung und Fiihrung einer Arbeitgebermarke®.

Dipl.-Wirtschaftspsych. Katja Kiefer
Senior Researcher bei Ipsos, Bereich Politik-, Sozial- und Medienforschung, Berlin. Titel
des Lehrauftrags: ,,Die Welt der qualitativen Marktforschung: Uber den Sinn und die neu-
esten Entwicklungen in der Praxis®.

Stephan Lenhardt M. A.
Journalist fiir die Redaktion ,,ARD Aktuell“ und Trainer fiir SWR-Volontare. Titel des Lehr-
auftrags: ,,Filme fiir tagesaktuelle Magazine®.

Ulrich Schulte M. A.
Leiter des Parlamentsbiiros der Tageszeitung ,taz“, Berlin. Titel des Lehrauftrags:
,Der Weg zur guten Geschichte®.

Jessica Voss M. A.
Unternehmenskommunikation der AXA Konzern AG, Koln. Titel des Lehrauftrags: ,,Praxis
Unternehmenskommunikation — Themen setzen, Reputation schiitzen®.

Lehrbeauftragte im Wintersemester 2019/20

Léonie Brandt M. A.
Junior Marktforscherin bei der Statista GmbH, Hamburg. Titel des Lehrauftrags:
,2Kommerzielle Marktforschung: Von Daten zu Insights®.

i IfK-Jahresbericht 2019



sy | L EHRBEAUFTRAGTE | p

Alexander Eiting M. Sc.
Consultant bei acurelis consulting GmbH in Miinster und Doktorand an der TU Braun-
schweig. Titel des Lehrauftrags: ,,Grundlagen des Marketings*.

Verena Fels-Stenske M. A.
Fernsehjournalistin fiir die Mediengruppe RTL und Moderatorin der n-tv News sowie der
Teleborse. Titel des Lehrauftrags: ,,Das journalistische Interview®.

Silke Hahne M. A.
Redakteurin, Moderatorin und Autorin, Deutschlandfunk-Redaktion ,,Wirtschaft und Ge-
sellschaft“. Titel des Lehrauftrags: ,,Den Ton angeben — Erste Schritte in den Audio-Jour-
nalismus*.

Ass. Jur. Andreas Janning
Jurist und Journalist; Redakteur im WDR Studio Miinster mit Schwerpunkt Recht und Jus-
tiz. Titel des Lehrauftrags: ,,Medienrecht*.

Dipl.-Medienwirt Timo Kohlberger
Leiter des Bereichs Content & Strategie der Agentur die zeitspringer, Miinster. Titel des
Lehrauftrags: ,,Strategische Markenkommunikation®.

Eva Miihlenbdumer M. A. und Dr. Till Rauterberg
Redakteurin und Reporterin beim ZDF (Friihstiicksfernsehen, WISO, Volle Kanne). Titel
des Lehrauftrags: ,,Slow Forward. Zeitlose Themen als Herausforderung fiir den journalis-
tischen Film“; Mitarbeiter an der WWU Miinster, Servicepunkt Film.

Prof. Dr. Evandro Oliveira Ribeiro dos Santos
Professor fiir Unternehmenskommunikation an der HMKW Berlin. Titel des Lehrauftrags:
»Strategische Kommunikation in zivilgesellschaftlichen Organisationen®.

Jorg Pfannenberg M. A.
Griinder und Geschéftsfiihrer der Kommunikationsagentur JP KOM, Diisseldorf/Frankfurt.
Titel des Lehrauftrags: ,,Kommunikationsmanagement mit Tools*.

Dr. Joachim Preusse
Projektleitung ,Wandel bewegt“ des Wandelwerk. Zentrum fiir Qualitdtsentwicklung an
der Fachhochschule Miinster. Titel des Lehrauftrags: ,,Organisation und Management der
Unternehmenskommunikation: Anwendung und Analyse zentraler Methoden und Mo-
delle”.

Eico Schweins M. A.
Selbststandiger Online Marketing Berater, Inhaber von Visionary Online Marketing und
Co-Founder von forGood — Agentur fiir Junges Spenden. Titel des Lehrauftrags: ,,Online PR
— Online-Kommunikation zwischen Insta-Influencern und Netzaktivisten“.

Dr. Matti Seithe
Berater fiir die Umsetzung und Evaluation von cross-medialen Kampagnenstrategien der
medialen Pravention bei der Deutschen Aids-Hilfe, Berlin. Titel des Lehrauftrags: ,,Grund-
lagen, Methoden und Praxis der angewandten Marktforschung®.
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Géaste am IfK

Prof. Dr.-Ing. Corinna Bath (TU Braunschweig)
Offentlicher Vortrag im Rahmen der Tagug der DGPuK-Fachgruppe Medien, Offentlichkeit
Geschlecht zum Thema ,,De-Gendering informatischer Artefakte revisited: verantwortliche
Digitalisierung und Kiinstliche Intelligenz*“, 03.10.2019.

Florian Bauer M. A. (Journalist, Moderator, Coach)
Workshop zum Thema ,,Intensivtraining Fernsehmoderation®, 09.11.2019.

Prof. Dr. Martin W. Bauer (London School of Economics)
Offentlicher Vortrag im Rahmen der Late Autumn School 2019 zum Thema: ,,Trust and At-
titudes towards Science — A Glocal Perspective”, 21.11.2019.

Dr. Brian Bloch (WWU Miinster)
Workshop zum Thema ,,Presenting in English: Training Session for Communication
Science“, 27.11.20109.

Prof. Dr. Deborah Chambers (University of Newcastle, England)
Vortrag im Rahmen des Symposiums anldsslich des 60. Geburtstags und zu Ehren von
Prof. Dr. Jutta Réser. Thema: ,Managing digital domesticity: Women, multi-screen fami-
lies and changing home cultures”, 04.10.2019.

Yasmine Cordes M. A. (Sketchworks, Berlin)
Workshop zum Thema ,,Visuelles Denken in der Kommunikationswissenschaft®,
29.11.20109.

Prof. Dr. Dennis Dreiskdmper (WWU Miinster)
Offentlicher Vortrag im Rahmen des Ethik-Tags des DFG-Graduiertenkollegs ,,Vertrauen
und Kommunikation in einer digitalisierten Welt“ zum Thema: ,,Open Science und Pra-Re-
gistrierung — Warum, wo und wie”, 24.06.2019.

Prof. Dr. Vicente Fenoll (Universitdt Valencia, Spanien)
Workshop zum Thema ,,Software fiir quantitative Inhaltsanalyse: Wérterzahlung und Wor-
terbucherstellung mit WordStat“, 07./09.05.2019.

Prof. Dr. Jesse Fox (Ohio State University, USA)
Offentlicher Vortrag zum Thema ,,A sceptic’s guide to Virtual Reality research. Challenging
assumptions, debunking myths & improving practices”, 15.05.2019.

Amelie Frohlich (WDR Miinster und Deutschlandfunk Nova)
Workshop zum Thema ,, TV-Moderation®, 14.12.2019.

Fabian Giilzau M. A. (Humboldt-Universitét Berlin)
Workshop zum Thema ,,Web Scraping mit R”, 17.05.2019.

Matthias Giinzel M. A. (Video Content Creation, Miinster)
Workshop zum Thema ,,Videobearbeitung fiir Social Media“, 02.11.2019.

Julia Harth M. A. (WWU Miinster)
Workshop zum Thema ,,Pressemitteilungen schreiben, 22.11.2019.

i IfK-Jahresbericht 2019




s | CASTE AM [FK | o

Valerie Hase M. A. (Universitit Ziirich, Schweiz)
Offentlicher Vortrag zum Thema ,, Automatisierte Inhaltsanalyse in der Journalismusfor-
schung*, 25.06.2019.

Jan Hullmann M. A. (Westfilische Nachrichten, Miinster)
Workshop zum Thema ,,Interaktive Darstellungsformen im Online-Journalismus®,
15.11.20109.

Dr. Katja Kaufmann
Offentlicher Vortrag zum Thema ,,Mit Fliichtlingen forschen — Methodisch-ethische Her-
ausforderungen einer qualitativen Mediennutzungsstudie®, 18.11.2019.

Prof. Dr. Elisabeth Klaus (Universitit Salzburg, Osterreich)
Vortrag im Rahmen des Symposiums anldsslich des 60. Geburtstags und zu Ehren von
Prof. Dr. Jutta R6ser. Thema: ,,Was haben Uberraschungseier und Smartphones gemein-
sam? Uberlegungen zum Verhéltnis von Medientechnik und sozialen Beziehungen*,
04.10.20109.

Michael Knippenkotter M. A. (Westfilischer Anzeiger, Hamm)
Workshop zum Thema ,,Boulevard- und Tageszeitungen®, 23.11.2019.

Prof. em. Dr. Friedrich Krotz (Emeritus, Universitdt Bremen)
Vortrag im Rahmen des Symposiums anldsslich des 60. Geburtstags und zu Ehren von
Prof. Dr. Jutta Réser. Thema: ,,Die universelle Maschine ,Computer‘ als technische Basis
des derzeitigen Mediatisierungsschubs®, 04.10.2019.

Dr. Daniel Maier (Freie Universitdt Berlin) und Daniela Stoltenberg (WWU Miinster)
Workshop zum Thema ,,Tracing Twitter”, 27.06.2019.

Marcio Marcellus M. A. (Volontédr, LWL Miinster)
Workshop zum Thema ,,Fotografie“, 30.10.2019.

Prof. em. Dr. Irene Neverla (Emerita, Universitdt Hamburg)
Vortrag im Rahmen des Symposiums anldsslich des 60. Geburtstags und zu Ehren von
Prof. Dr. Jutta Roser. Thema: ,,Die Macht der Medien in der Gestaltung von Alltagszeit.
Uber Widerspriichlichkeiten des polychronen Zeithandelns in der digitalisierten Gesell-
schaft“, 04.10.2019.

Prof. Dr. Mike S. Schéfer (Universitét Ziirich)
Offentlicher Vortrag im Rahmen der Late Autumn School 2019 zum Thema: ,,Mediated
Trust in Science: The Changing Media Ecology of Science Communication and Its Implica-
tions”, 22.11.2019.

Dr. Ulrich Schaper (Westfilische Nachrichten Miinster)
Workshop zum Thema ,,Interviewtechniken®, 13.12.2019.

Prof. Dr. Dietram Scheufele (University of Wisconsin-Madison, USA und Mercator-Fellow am
DFG-Graduiertenkolleg)
Offentlicher Vortrag im Rahmen des Ethik-Tags des DFG-Graduiertenkollegs ,,Vertrauen
und Kommunikation in einer digitalisierten Welt“ zum Thema: ,,Computational Methods,
Replicability and Reproducibility”, 24.06.2019.

Alexander Tanner M. A. (UKM Miinster)
Workshop zum Thema ,,Unternehmenskommunikation 360 Grad“, 07.12.2019.
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Dr. Viola Voss und Wibke Fellermann (WWU Miinster)
Offentlicher Vortrag im Rahmen des Ethik-Tags des DFG-Graduiertenkollegs ,,Vertrauen
und Kommunikation in einer digitalisierten Welt“ zum Thema: ,,Wissenschaftliches Publi-
zieren zwischen Open Access & Predatory Publishing: Services, Strategien, Stolper-
steine”, 24.06.2019.

Dr. Lisa van der Werff (City University Dublin)
London School of Economics. Offentlicher Vortrag im Rahmen der Late Autumn School
2019 zum Thema: ,,Beyond Trustworthiness: Expanding our Understanding of Trust Ante-
cedents”, 21.11.2019.

Einrichtungen am IfK

Zentrum zur Erforschung digitalisierter Offentlichkeiten

Derinhaltliche Schwerpunkt des 2018 gegriindeten Zentrums zur Erforschung digitalisierter
Offentlichkeiten liegt auf der theoretischen und empirischen Analyse der Voraussetzungen,
Ausprédgungen und Folgen digitalisierter Offentlichkeiten. Diese werden aus einer sozialwis-
senschaftlichen, inshesondere kommunikationswissenschaftlichen, Perspektive auf Mikro-,
Meso- und Makroebene analysiert. Auch spezifische (Teil-)Offentlichkeiten und ihre Aus-
tauschprozesse mit verschiedenen gesellschaftlichen Teilsystemen (wie Politik, Wirtschaft,
Wissenschaft etc.) werden untersucht. Dabei werden innovative theoretische Ansétze und
Methoden zur Erforschung digitalisierter Kommunikation und damit einhergehender Pro-
zesse gesellschaftlichen Wandels entwickelt. Die Aufgabe des Zentrums ist, die an der WWU
mit der Erforschung digitalisierter Offentlichkeiten befassten Wissenschaftler*innen zusam-
menzufiihren, die Forschung durch den Austausch untereinander und die Diskussion mit
auswartig Forschenden zu férdern sowie die Ergebnisse fiir die Lehre fruchtbar zu machen.
Dazu gehort auch, die Beteiligung am 6ffentlichen gesellschaftlichen Diskurs zu fordern und
das Profil der WWU, insbesondere im Bereich der Kommunikationswissenschaft, in diesem
Forschungsfeld zu starken.

Die Tatigkeiten des Zentrums zur Erforschung digitalisierter Offentlichkeiten umfassen unter
anderem folgende Aufgaben:

e Initiierung, Planung und Koordinierung von Drittmittelvorhaben zur Durchfiihrung von
(interdisziplindren) Forschungsprojekten zu digitalisierten Offentlichkeiten

e Veranstaltung von Symposien, Vortragsreihen und Ringvorlesungen unter Beteiligung
auswartiger Wissenschaftler*innen

e Durchfiihrung von Kolloguien und Seminaren fiir Professor*innen, wissenschaftliche
Mitarbeiter*innen, Doktorand*innen sowie Studierende zur Férderung des wissenschaft-
lichen Nachwuchses

o aktiver Wissenstransfer in die allgemeine Offentlichkeit und in fach- und themenspezifi-
sche Offentlichkeiten, Kontaktpflege und -vermittlung sowie Beratung und gegenseitiger
Informationsaustausch mit nationalen und internationalen Organisationen.
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Ein weiteres umfangreiches Projekt des Zentrums zur Erforschung digitalisierter Offentlich-
keiten ist die Durchfiihrung von reprdasentativen Befragungsstudien zu aktuellen Aspekten
digitaler Offentlichkeiten (N=2000). Eine erste Befragungswelle wurde bereits im Jahr 2017
durchgefiihrt; die Erhebungen werden jahrlich fortgesetzt und es ist geplant, die Ergebnisse
regelméBig zu veroffentlichen.

Dem Zentrum gehdren als Vorstand Prof. Dr. Volker Gehrau, Prof. Dr. Thorsten Quandt, Prof.
Dr. Jutta Roser, Prof. Dr. Armin Scholl und Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr an.

Weitere Mitglieder sind zzt. Prof. Dr. Bernd Blébaum, Prof. Dr. Ulrike Rottger und Jun.-Prof.
Dr. Kerstin Thummes.

Ansprechpartner und Sprecher des Zentrums: Prof. Dr. Thorsten Quandt

Kompetenzzentrum Medienpraxis

Als zentrale Schnittstelle zwischen kommunikationswissenschaftlichem Studium und Be-
rufspraxis bietet das Kompetenzzentrum Medienpraxis des IfK vielfdltige Lehr- und Weiter-
bildungsangebote sowie die unterstiitzende Infrastruktur in den drei Bereichen ,,Redaktion*,
»PR-Konzeption/Consulting“ und ,,Angewandte Markt- und Meinungsforschung®.

Die Medienpraxis kooperiert im Rahmen der Seminare, Workshops und Vortrage mit erfahre-
nen Berufspraktiker*innen, um grundlegendes Theoriewissen mit praktischem Handwerk zu
vernetzen.

Lehre wie auch Forschung profitieren zudem von der umfassenden Infrastruktur des Kompe-
tenzzentrums, wozu ein TV- und Horfunkstudio, eine Lehrredaktion sowie ein Forschungsla-
bor gehdren. Dort bereitgestellte Hard- und Software stehen den Studierenden und dem In-

stitutskollegium wahrend der Prdsenzzeiten der Mitarbeiter*innen des Kompetenzzentrums
oder nach Absprache zur Verfiigung.

Die Lehrredaktion im Erdgeschoss der Georgskommende 33 (Raum C 031) bietet zehn
Windows-Arbeitspldtze mit allen Mediengestaltungsprogrammen der Adobe Creative Cloud
(darunter Photoshop, InDesign, Illustrator, Audition, Premiere) sowie Internetzugang.
Wahrend der Prasenzzeiten erhalten Studierende und Mitarbeiter*innen des IfK Unterstiit-
zung bei Fotobearbeitungen oder beim Layouten von Berichten, Plakaten etc.

Das TV- und Horfunkstudio befindet sich ebenfalls im Erdgeschoss der Georgskommende 33
(Raum C03). Die Ausleihe von Video- und Fotokameras sowie von Aufnahmegeraten und Zu-
behdrist wahrend der Prasenzzeiten der Mitarbeiter*innen des Studios moglich.

Unterstiitzung und Beratung fiir die Datenerhebung und -auswertung erhalten Studierende
und Mitarbeiter*innen des IfK im Forschungslabor. An zehn Computerarbeitspldtzen im Un-
tergeschoss des IfK-Hauptgebadudes Bispinghof 9-14 (Raum E 002) steht Software zur Verfu-
gung, die z. B. fiir Onlinebefragungen, Telefoninterviews, Inhaltsanalysen und deren Aus-
wertung genutzt werden kann.

Ansprechpartner: Dr. Stephan Véllmicke

IfK-Jahresbericht 2019



s | £/ NRICHTUN G EN A 1FK'  ———————————

Institutsbibliothek

In der Bibliothek des IfK befinden sich rund 50000 Biicher und gebundene Zeitschriften, so-
wie ca. 200 aktuelle Fachzeitschriften. Die Bibliothek ist thematisch sortiert und in 40 Sach-
gruppen unterteilt (z. B. Pressegeschichte, Werbung/PR, Journalismus, Kommunikation und
Gesellschaft, Neue Informationstechnologien). Kommunikationswissenschaftliche Publikati-
onen lassen sich anhand computerunterstiitzter Recherche im Handumdrehen finden. Ne-
ben stationdren PCs ist auch der Zugriff auf das Internet iiber einen WLAN-Hotspot moglich.

Bargeldlose Kopien kdnnen mit Hilfe der MensaCard angefertigt werden und durch die
Scan2Mail-Funktion sind kostenlose Scans von max. 15MB Grof3e méglich.

Der gesamte Literaturbestand wird prasent gehalten und ist daher von allen Interessierten
wihrend der Offnungszeiten in der Bibliothek einsehbar. Eine Ausleihe (von maximal drei
Biichern) ist im Semester iber das Wochenende und in der vorlesungsfreien Zeit fiir eine
Woche moglich. Anschaffungswiinsche fiir neue Literatur kdnnen jederzeit per E-Mail an ifk-
bib@uni-muenster.de eingereicht werden.

Ansprechpartnerin: Ursula Ries

Servicebiiro und Studienberatung

Das Servicebiiro ist die zentrale Anlaufstelle fiir Studierende bei Fragen rund um das Stu-
dium der Kommunikationswissenschaft oder der Strategischen Kommunikation am IfK. Ne-
ben der allgemeinen und fachspezifischen Studienberatung sowie der fachlichen Priifung
und Durchfiihrung von Anerkennungs- und Einstufungsverfahren, ist das Servicebiiro die Be-
ratungsstelle zum Thema Auslandsstudium. Im Servicebiiro werden regelmafiige Sprech-
stundentermine angeboten; die Anmeldung hierfiir ist fiir Studierende des IfK seit Beginn
des Jahres 2018 ausschlieBlich online iiber das Learnweb moglich.

Studieninteressierte und externe Studierende, die keinen universitdtsinternen Onlinezu-
gang zur Sprechstundenvereinbarung haben, kdnnen sich per Mail zur Sprechstunde anmel-
den: servicebuero.ifk@uni-muenster.de

Ansprechpartner: Dr. Stephan Véllmicke

Game Lab/Virtual Reality Lab

Das Game Lab/Virtual Reality Lab ermdglicht die Durchfiihrung laborexperimenteller Studien
zu Computer- und Videospielen sowie hoch-immersiven Medien. Es ist mit aktuellen Video-
spielkonsolen, einem Multiplayerbereich fiir die Simulation von Mehrspielersituationen und
einem Virtual/Augmented Reality Bereich ausgestattet. Neben der Méglichkeit zum Mit-
schneiden von Audio-, Video- und Gameplay-Daten verfiigt das Labor auch liber eine Aus-
stattung zur rezeptionsbegleitenden Aufzeichnung psychophysiologischer Daten.

Ansprechpartner: Dr. Felix Reer
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Verein MedienAlumni e.V.

Der Verein MedienAlumni Miinster e.V. (MAM) kniipft ein Netzwerk zwischen den Ehemali-
gen und den gegenwadrtig am Institut Studierenden und Lehrenden. Aktuell geh6ren dem
Verein gut 300 IfK-Absolvent*innen an. Zweck des Vereins ist die Forderung von Forschung
und Lehre auf dem Gebiet der Kommunikationstheorie, -forschung und -praxis.

Konkret vergibt MedienAlumni jahrlich einen mit 500 Euro dotierten Preis fiir die beste Mas-
terarbeit am IfK. Der Verein fordert Seminarexkursionen, Tagungsreisen und (auch studenti-
sche) Forschungsprojekte. Er veranstaltet auerdem ein Mentoringprogramm, in dem erfah-
rene Berufspraktiker*innen Berufsanfanger*innen bei ihren ersten Schritten im Job zur Seite
stehen. Seine Mitglieder halt er mit einem jahrlich erscheinenden Newsletter tiber Entwick-
lungen am IfK auf dem Laufenden. Der MAM unterstiitzt darliber hinaus die Feiern fiir die Ab-
solvent*innen des IfK finanziell.

MedienAlumni Miinster sucht engagierte Kommunikationspraktikerinnen und -praktiker aus
allen Branchen, die ihre Zeit am Institut fiir Kommunikationswissenschaft als wichtigen Teil
auf dem Weg in den Beruf begreifen und andere an ihren Erfahrungen, Kompetenzen und
Kontakten teilhaben lassen wollen. Der Verein sucht die Ehemaligen, die heute im Journalis-
mus, in der PR-Arbeit, in der Werbung, im Verlagswesen oder anderen Berufsfeldern tatig
sind. Sie sollen durch den Verein ihre Erfahrungen in die Arbeit des Instituts mit einbringen,
sodass der Lehr- und Forschungsbetrieb sowie die jeweils aktiven Studierenden davon profi-
tieren konnen.

MedienAlumni bietet ein wachsendes Netz an Kontakten zwischen Wissenschaft und Praxis.
Der Verein bietet seinen Mitgliedern tiber einen jahrlich erscheinenden ,,Newsletter” die
Moglichkeit, sich liber aktuelle Entwicklungen am Institut fiir Kommunikationswissenschaft,
iber relevante Forschungsergebnisse, die Aktivitdten der Wissenschaftler*innen und ande-
rer Alumni auf dem Laufenden zu halten. MedienAlumni hat sich in den vergangenen Semes-
tern an den Feiern zur Verabschiedung der Absolventen beteiligt und 6ffentliche Veranstal-
tungen unterstiitzt.

Vertreten wird der Verein durch einen vierképfigen Vorstand, dem Tim Schatto Eckrodt (Vor-
sitzender), Kathrin Breer (stellvertretende Vorsitzende), Stephan Véllmicke (Schatzmeister)
und Nils Marlow (Schriftfiihrer) angehdren.

Der Verein ist auf die ideelle und finanzielle Unterstiitzung seiner Mitglieder angewiesen.
Der Jahresbeitrag fiir Mitglieder betragt 20,- Euro. Der Verein freut sich tiber Anregungen fiir
weitere Aktivitdaten.

Fiir weitere Informationen siehe auch: » https://www.uni-muenster.de/Kowi/alumni/der-ver-
ein.html
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Forschungsprojekte/Drittmittelforschung

Das Jahrhundert des Journalismus: Die Geschichte des Journalismus in Deutschland vom
Ersten Weltkrieg bis ins Zeitalter der Digitalisierung (1914-2014)

Projektlaufzeit: 10/2019 - 09/2022

Férderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Leitung: PD Dr. Thomas Birkner

Beteiligte Wissenschaftlerin am IfK: Annika Keute M. Ed.

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/das-jahrhundert-des-journalis-
mus.html

Abstract:

Die beantragte Studie soll die Geschichte des Journalismus in Deutschland vom Beginn des
Ersten Weltkriegs bis zum Zeitalter der Digitalisierung erforschen. Hierzu wird Journalismus-
geschichte eingebunden in Gesellschaftsgeschichte und Journalismus unterteilt in die

a) Redaktion als Organisation (journalistische Institutionen),

b) Redaktion als Personengruppe (journalistische Akteure) und

¢) Redaktion als Textproduktion (journalistische Aussagen).

Fiir jeden dieser Bereiche ist ein eigenes Teilprojekt vorgesehen. Fiir die Entwicklung der
journalistischen Medien sollen vor allem Archive besucht und Dokumente mittels histori-
schem Quellenstudium analysiert werden. Die Journalistinnen und Journalisten sollen vor
allem durch die qualitative Analyse von (Auto)Biographien, Materialen von Berufsverbdanden
und Interviews mit Journalistinnen und Journalisten und Expertinnen und Experten erforscht
werden. Die Entwicklung journalistischer Texte schlieBlich soll mittels einer teilautomatisier-
ten Inhaltsanalyse untersucht werden. Dabei soll es darum gehen, das im Informationsjour-
nalismus etablierte Pyramidenprinzip des Nachrichtenaufbaus in Zehnjahresschritten im
Zeitverlauf und tber unterschiedliche Mediengattungen hinweg in Kontinuitdt und Wandel
darstellen zu konnen. Insgesamt erscheint bei der Komplexitdt des Gegenstands erst die
vorgeschlagene Methodentriangulation erfolgversprechend.

Die Studie unterteilt hierzu das ,,Jahrhunderts des Journalismus“ in
a) die Phase der Weltkriege (1914-1945),

b) die Phase des Eisernen Vorhangs (1945-1990) und

c) die Phase der Digitalisierung (1990-2014).

In allen drei Phasen stellen sich unterschiedliche Herausforderungen des Quellenzugangs,
von der bislang noch schleppend voranschreitenden Digitalisierung alter Medienprodukte
(digital reborn sources) hin zur uniibersichtlichen Fiille von digital born sources im 21. Jahr-
hundert.

Am Ende soll neben Aufsdtzen in Fachzeitschriften eine international anschlussfahige Mo-
nographie stehen, die die Geschichte des Journalismus in Deutschland vom Ersten Weltkrieg
bis hin zur Etablierung des Web 2.0 zu Beginn des 21. Jahrhunderts aus einem Guss erzahlt.
Um bereits im Projektverlauf Anschluss an die aktuellen Diskussionen in Wissenschaft und
Praxis herstellen zu kénnen, wurden die Module ,,projektspezifischer Workshop“ und ,,0f-
fentlichkeitsarbeit“ beantragt.
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Kommt Gesundheit an?

Projektlaufzeit: 04/2019 - 03/2022

Forderung: Bundesministerium fiir Bildung und Forschung (BMBF) im Rahmen der Forderini-
tiative ,,Innovative Hochschule*

beteiligte Institutionen: Fachbereich Oecotrophologie und Facility Management von der FH
Miinster

Leitung: Prof. Dr. Bernd Blobaum, Prof. Dr. Volker Gehrau

Beteiligte Wissenschaftlerinnen am IfK: Sam Fujarski M. Sc., Dr. Hannah Lorenz,

Carla Schieb M.Sc.

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/kommt-gesundheit-an.html

Abstract:

Massenmediale Gesundheitskommunikation ist primdr darauf ausgerichtet, Aufmerksam-
keit fiir ein Thema herzustellen und Wissen zu vermitteln. Durch die Nutzung von Massen-
medien lassen sich — im Gegensatz zu interpersonaler Kommunikation — mit vergleichs-
weise geringen Kosten grof3e Reichweiten erzielen. Vor diesem Hintergrund widmet sich das
Projekt ,,Kommt Gesundheit an?“ der Analyse und Evaluierung des Potenzials von Kommuni-
kationsinstrumenten fiir die Gesundheitsversorgung, speziell Gesundheitsvorsorge, im ldand-
lichen Raum. Dabei geht das Vorhaben folgenden Forschungsfragen nach: 1) Wie kénnen
wissenschaftliches Wissen und Expertenwissen im Bereich Gesundheitsvorsorge optimal
vermittelt werden? 2) Wie konnen die jeweiligen Zielgruppen ohne Streuverluste und effektiv
erreicht werden?

Die Besonderheit des Forschungsprojekts liegt in seiner regionalen Einbettung: Gemeinsam
mit Praxispartner*innen aus dem Miinsterland (beispielsweise Arzt*innen und Krankenkas-
sen) werden Bedarfe und Moglichkeiten regionaler Gesundheitskommunikation identifiziert,
analysiert und in Pilotprojekten in die Tat umgesetzt. Konkret werden Mdglichkeiten sowie
die Wirksamkeit des Einsatzes von sozialen und traditionellen Medien fiir eine strategische
und effektive Kommunikation zur Gesundheitsversorgung erforscht und erprobt. Dabei wird
beriicksichtigt, dass Zielgruppen (insbesondere Altersgruppen) ihren Informationsbedarf
aus verschiedenen Medienmeniis decken. Neben dem Forschungsfeld der massenmedialen
Gesundheitskommunikation wird unter dem Dach des Forschungsvorhabens ferner von Prof.
Dr. Stefan Krings vom Fachbereich Oecotrophologie und Facility Management von der Fach-
hochschule Miinster das Potenzial der interpersonalen Kommunikation fiir die Gesundheits-
pravention analysiert.

»Kommt Gesundheit an?“ ist eines von 13 Teilprojekten des an der Fachhochschule Miinster
angesiedelten Forschungsverbunds ,,miinster.land.leben®, welcher die Forschungsbereiche
Gesundheitsversorgung, Teilhabe und Wohlbefinden im ruralen Raum in den Fokus riickt.
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Smart for science: Gelingensbedingungen zum Einsatz schiilereigener Smartphones
(BYOD) im mathematisch-naturwissenschaftlichen Unterricht

Projektlaufzeit: 2019-2022

Férderung: Bundesministerium fiir Bildung und Forschung (BMBF)

Leitung: Prof. Stefan Heussler (Sprecher)

Beteiligter Wissenschaftler am IfK: Prof. Dr. Thorsten Quandt

> https:// www.uni-muenster.de/MExLab/projekte/aktuelleprojekte/smartforscience/in-
dex.html

Abstract:

Aus dem Alltag von Schiilerinnen und Schiilern sind Smartphones heute nicht mehr wegzu-
denken. Es liegt daher nahe, bereits vorhandene technische Gerdte auch starker in Schule
und Unterricht einzubinden, denn Forscherinnen und Forscher vermuten enorme Vorteile fur
schulisches Lernen, da Schiilerinnen und Schiiler so zuséatzlich dazu motiviert werden kon-
nen im Unterricht mitzuarbeiten. Offen ist bislang jedoch die Frage, wie Lehrkrafte Smart-
phones didaktisch sinnvoll in den Unterricht einbinden kénnen.

Hier setzt das Vorhaben an: Die Wissenschaftler*innen der WWU Miinster untersuchen, wie
es gelingen kann, Smartphones erfolgreich in Schule und Unterricht zu integrieren. Im Rah-
men der Untersuchung bietet das Projekt Workshops fiir Schiiler*innen der Sekundarstufe |
an, in denen die Forschenden beobachten, inwiefern die Nutzung von Smartphones die Mo-
tivation, Konzentration und Lernleistung der Jugendlichen beeinflusst. Die Wissenschaft-
ler*innen untersuchen auch, welche Herausforderungen sich ergeben, wenn die Schiiler*in-
nen ihre Smartphones im Unterricht nutzen, beispielsweise Ablenkungen durch andere me-
diale Inhalte. Erstmalig vergleichen die Forschenden hierbei, ob die Schiiler*innen ihre eige-
nen Smartphones anders nutzen als schuleigene Gerdte. Ziel der Forschenden ist es, neue
didaktische Strategien zu erarbeiten, um zukiinftig Smartphones im Unterricht einzusetzen.
Sie orientieren sich dabei an den Unterrichtsinhalten der Facher Mathematik, Physik und
Chemie.

Aus der Untersuchung heraus erarbeitet das Forscherteam so eine digitale Lernumgebung
fir mathematisch-naturwissenschaftliche Facher sowie Fortbildungen fiir Lehrkrafte und
Handreichungen fiir Schulen.
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Demokratische Resilienz in Zeiten von Online-Propaganda, Fake news, Fear- und Hate spe-
ech (DemoRESILdigital) - Nachwuchsforschergruppe

Projektlaufzeit: 01/2018 - 12/2022

Forderung: Ministerium fur Kultur und Wissenschaft des Landes NRW

Leitung: Dr. Lena Frischlich

Beteiligter Wissenschaftler am IfK: Tim Schatto-Eckrodt M. A.

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/DemoRESILdigital.html

Abstract:

Die digitale Gesellschaft bietet neben neuen Chancen fiir demokratische Partizipation auch
neue Moglichkeiten fiir die Verbreitung manipulativer Inhalte im Netz. Strategisch han-
delnde Akteure missbrauchen die erleichterten Zugénge zu digital hergestellten Offentlich-
keiten fiir die Verbreitung von Online-Propaganda, Fake news, Fear- und Hate speech. Sol-
che manipulativen Online-Inhalte stehen unter dem Verdacht, Individuen zu radikalisieren,
gesellschaftliche Polarisation zu begiinstigen und die Demokratie zu schwachen. Auch wenn
die empirischen Belege teilweise gegen derartig dramatische Wirkungen sprechen, diirfen
die Folgen manipulativer Online-Kommunikation nicht unterschadtzt werden. Um Mediennut-
zer*innen in der Auseinandersetzung mit Manipulationsversuchen im Netz zu unterstiitzen,
ist es daher notwendig, ihre digitale demokratische Resilienz, ihren individuellen Wider-
stand gegen Manipulationsversuche und ihre Fahigkeit, eigenstandige Entscheidungen in
virtuellen Kommunikationsspharen zu treffen, zu férdern. Um geeignete MaBnahmen zur
Forderung digitaler demokratischer Resilienz zu implementieren, ist jedoch zundchst ein
vertieftes Verstdandnis der Akteure, Zielgruppen und Wirkungsweisen der 0.g. Phdnomene
notwendig.

Wissensbarometer Schweiz

Projektlaufzeit: 01/2016 — 12/2022

Forderung: Gebert Riif Stiftung, Stiftung Mercator Schweiz, Institut fiir Kommunikationswis-
senschaft und Medienforschung der Universitadt Ziirich

Leitung: Prof. Dr. Julia Metag

Beteiligte Wissenschaftlerin am IfK: Kira Klinger M. A.

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/wissenschaftsbarometer-
schweiz.html

Abstract:

Das Wissenschaftsbarometer Schweiz erhebt, iber welche Kandle, in welcher Form und wie
hdufig Schweizer Biirgerinnen und Biirger mit wissenschaftlichen Themen in Kontakt kom-
men und mit welchem Wissen und welchen Einstellungen dies einhergeht. Mittels einer re-
prdsentativ angelegten, alle drei Jahre stattfindenden Befragung der Schweizer Bevolkerung
lassen sich der gegenwartige, tiefgreifende Wandel der Wissenschaftskommunikation und
ihres Publikums nachvollziehen und Zusammenhdnge zwischen Wissenschaftskommunika-
tion, ihrer Nutzung und Reaktionen auf Seiten des Publikums aufdecken. Es finden drei Be-
fragungswellen — 2016, 2019 und 2022 — statt sowie drei begleitende Workshops. Ziel ist,
das Projekt auch nach 2022 dauerhaft weiterzufiihren.

Fiir weitere Informationen siehe auch » https://wissenschaftsharometer.ch/
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Translokale Netzwerke: Offentlichkeit im Social Web

Projektlaufzeit: 01/2018 - 12/2021

Férderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Leitung: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr, Prof. Dr. Barbara Pfetsch (FU Berlin) in Kooperation
mit Dr. Neta Kligler-Vilenchik (Hebrew University Jerusalem)

Beteiligte Wissenschaftlerin am IfK: Daniela Stoltenberg M. A.

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/translokale-netzwerke-oeffentlich-
keit-im-Social-Web.html

Abstract:

Das Projekt ist Teil des Sonderforschungsbereiches 1265 ,,Re-Figuration von Rdumen*
(Sprecherhochschule: TU Berlin), der sich mit Veranderungen in Raumerleben und Raumkon-
stitution im Zuge von Globalisierungs- und Digitalisierungsprozessen befasst. Das an der
Universitdt Miinster und der Freien Universitat Berlin angesiedelte Teilprojekt untersucht
dazu die Offentlichkeiten, die sich in den Twittersphiren der Stddte Berlin und Jerusalem
konstituieren. Es fragt, mit wem, an welchen Orten und zu welchen Themen die Nutzer*in-
nen von Twitter dffentlich im Social Web kommunizieren und wie dadurch virtuelle urbane
Rdume konstituiert werden. Ferner wird analysiert, wie die Nutzer*innen globale und lokale,
virtuelle und reale sowie 6ffentliche und private Ortsbeziige zu ihren individuellen Raumfi-
gurationen synthetisieren und welches subjektive Raumerleben sie damit verbinden.

DFG-Netzwerk Medienvertrauen in der digitalen Welt

Projektlaufzeit: 01/2019-12/2021

Forderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Antragsstellerin: Dr. Nayla Fawzi (LMU Miinchen)

Beteiligte Wissenschaftler*innen am IfK: Prof. Dr. Bernd Blobaum, Dr. Katherine M. Engelke
> https://netzwerk-medienvertrauen.de

Abstract:

Seit einiger Zeit wird im offentlichen Diskurs ein dramatischer Vertrauensverlust in journalis-
tische Medien konstatiert und diskutiert. Empirische Studien kénnen eine ,,Vertrauenskrise
der Medien nicht eindeutig nachweisen. Systematische Forschung zu den Ursachen, Mecha-
nismen und Folgen von Medienvertrauen steht noch in den Anfangen. Die neuen Rahmenbe-
dingungen durch die Digitalisierung fanden bislang kaum Beachtung. Zudem leidet das For-
schungsfeld an einerintradisziplindren Fragmentierung: Selbst innerhalb der Kommunikati-
onswissenschaft existieren verschiedenste Forschungsrichtungen zu Medienvertrauen und
verwandten Konstrukten — insbesondere zu Glaubwiirdigkeit — weitgehend nebeneinander,
ein Austausch und eine Integration der Perspektiven finden nur selten statt. Vor diesem Hin-
tergrund ist es das Ziel des Netzwerks, das kommunikationswissenschaftliche Forschungs-
feld zu Medienvertrauen unter besonderer Beriicksichtigung der Entwicklung der Digitalisie-
rung zu strukturieren, zu systematisieren und den Wissenstransfer innerhalb des Fachs zu
fordern. Dariiber hinaus sollen die unterschiedlichen Perspektiven der Forschungsrichtun-
gen identifiziert und durch das beantragte Netzwerk zusammengefiihrt werden, um der Frag-
mentierung der aktuellen Forschung entgegenzuwirken. Schlie3lich soll auch zu einer hohe-
ren Sichtbarkeit des Forschungsfelds in der 6ffentlichen Debatte beigetragen werden.
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Analyse des Entstehens und der Folgen von Themenverdrossenheit

Projektlaufzeit: 05/2018 — 06/2021

Forderung: Schweizerischer Nationalfonds (SNF)

Leitung: Prof. Dr. Julia Metag

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/analyse-des-entstehens-und-der-
folgen-von-themenverdrossenheit.html

Abstract:

Das Projekt untersucht die Ursachen, zeitliche Entwicklung und Folgen von Themenverdros-
senheit. Themenverdrossenheit stellt sich im Zeitverlauf ein, in dem in den Medien lang und
intensiv tiber ein Thema berichtet wird. Auch Personen, die sich eigentlich fiir das Thema in-
teressieren, konnen im Verlauf der Zeit davon {iberdriissig werden. Eine Folge dieser The-
menverdrossenheit kann sein, dass sie die Medienberichterstattung iiber das Thema ver-
meiden. Das Projekt untersucht Themenverdrossenheit bei Schweizer Biirgerlnnen anhand
von zwei Themen, von welchen eines voraussichtlich der Brexit 2019 sein wird. Dabei wer-
den drei Ziele verfolgt: Erstens wird untersucht, wie stark Themenverdrossenheit in der
Schweizer Bevolkerung bei den zu untersuchenden Themen ausgepréagt ist. Zweitens analy-
sieren wir, welche Faktoren dazu fiihren, dass jemand themenverdrossen wird. Wir iberprii-
fen drittens, welche Wirkungen Themenverdrossenheit auf das weitere Informationsverhal-
ten der Biirgerinnen hat. AbschlieBend untersuchen wir, ob es Unterschiede bei den ver-
schiedenen Themen gibt.

DFG-Graduiertenkolleg 1712/2 Vertrauen und Kommunikation in einer digitalisierten Welt

Projektlaufzeit: 10/2016 — 03/2021

Forderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Antragsteller*innen aus dem IfK: Prof. Dr. Bernd Blobaum (Sprecher), Prof. Dr. Thorsten
Quandt, Prof. Dr. Ulrike Rottger, Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Wissenschaftliche Koordination: Dr. Andre Dechert, Dr. Anne Mollen, Dr. Christian Wiencierz
Beteiligte Wissenschaftler*innen am IfK: Laura Badura M. A., Isabelle Freiling M. A.,

Robin Janzik M. A., Natascha Loffler M. A., Bernadette Uth M. A.

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/graduiertenkolleg.html

Abstract:

Das Graduiertenkolleg ,,Vertrauen und Kommunikation in einer digitalisierten Welt* er-
forscht, wie unter den Bedingungen neuer Formen medial vermittelter Kommunikation Ver-
trauen entwickelt und aufrechterhalten werden kann. Digital gepragte Kommunikationswei-
sen verdandern Aufbau und Stabilisierung von Vertrauen, weil zum Beispiel vertraute face-to-
face Kommunikationen durch digital vermittelte abgeldst werden, virtuelle soziale Netz-
werke und Arbeitszusammenhédnge entstehen und sich neue Formen der Beziehungen zwi-
schen Individuen, Organisationen und Offentlichkeit herausbilden. Das Kolleg untersucht
die Konsequenzen dieses Prozesses fiir die Bildung von Vertrauen in vier prototypischen Un-
tersuchungsbereichen: Medien, Wirtschaft, Wissenschaft und Sport. Ausgehend von spezifi-
schen Vertrauensproblemen, die in diesen Feldern identifizierbar sind, analysieren die Kol-
legiaten Vertrauensfragen auf drei Analyseebenen: Individuen, Organisationen und Offent-
lichkeit. In dem interdisziplinar angelegten Kolleg kooperieren Wissenschaftler aus der Kom-
munikationswissenschaft, Psychologie, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftswissenschaft und
der Sportwissenschaft, um die Vertrauen beeinflussenden Faktoren auch gerade in den
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Uberschneidungsbereichen der Untersuchungsfelder und der Analyseebenen untersuchen
zu kdonnen. Das Graduiertenkolleg erforscht dabei mit verschiedenen sozialwissenschaftli-
chen Methoden (Experiment, Befragung, Inhaltsanalyse, Beobachtung, Artefaktbau) die in-
dividuelle, organisationale und gesellschaftliche Vertrauensbildung. Ziel des Kollegs ist es,
neben empirischen Befunden auch neue methodische Einsichten (zum Beispiel Entwicklung
von Skalen, Testen von Forschungsdesigns) zu gewinnen und die disparate Vertrauensfor-
schung theoretisch zu fundieren.

Externe Schnittstellen des Kommunikationsmanagements. Zusammenarbeit mit Kommuni-
kationsagenturen und anderen Dienstleistern

Projektlaufzeit: 10/2017 — 09/2020

Forderung: Akademische Gesellschaft fiir Unternehmensfiihrung und Kommunikation
Leitung: Prof. Dr. Ulrike R6ttger, Dr. Christian Wiencierz

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/externe-schnittstellen-des-kom-
munikationsmanagements.html

Abstract:

Externe Dienstleistende, wie Berater*innen und Kommunikationsagenturen, spielen eine
wesentliche Rolle fiir die Ausgestaltung und den Erfolg der strategischen Kommunikation
von Organisationen. Doch wurde die Zusammenarbeit mit Dienstleistenden bisher meist nur
aus betriebswirtschaftlicher Sicht erforscht. Daher mangelt es an theoretischen wie auch
empirischen kommunikationswissenschaftlichen Ansdtzen, um diese Kooperationen zu un-
tersuchen.

Um dieses Forschungsfeld zu erschliefien, geht das Forschungsprojekt der Frage nach, wie
sich die Zusammenarbeit von Kommunikationsabteilungen mit unterschiedlichen externen
Dienstleistenden aus dem Bereich der strategischen Kommunikation heute und in Zukunft
gestaltet. Bedeutsam ist dabei insbesondere die Frage, welche Folgen veranderte organisati-
onsinterne Strukturen der Koordination und Kooperation (Stichwort: Agilitat) fiir die Struktu-
ren und Prozesse der Zusammenarbeit mit externen Dienstleistenden haben.

Medienbiografien der bundesdeutschen Kanzler und der Kanzlerin

Projektlaufzeit: 11/2017-10/2019

Forderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Leitung: Dr. Thomas Birkner (IfK) und Dr. Benjamin Kramer (LMU)

Beteiligter Wissenschaftler am IfK: Sebastian Mallek M. A.

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/Medienbiografien-der-bun-
desdeutschen-Kanzler-und-der-Kanzlerin.html

Abstract:

Medien und Politik sind in westlichen Demokratien beinahe untrennbar miteinander verbun-
den. Die deutschen Kanzler als zentrale politische Funktionstrager stellen dabei die Kristalli-
sationsfiguren der Politikdarstellung in den deutschen Medien dar. Vor diesem Hintergrund
untersucht das mit 250.000 Euro gefdrderte Forschungsprojekt die Bedeutung der Medien in
der Biografie der sieben bundesdeutschen Kanzler und der Kanzlerin.
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Medialisierung von Organisationen: Ein Vergleich der Intensitdt und Qualitdt von
Anpassungen an die Logik déffentlicher Aufmerksamkeitsgenerierung

Projektlaufzeit: 10/2016 — 05/2020

Forderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Leitung: Dr. Andreas M. Scheu

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/medialisierung-von-organisatio-
nen.html

Abstract:

Die mediale Dauerbeobachtung fiihrt dazu, dass sich Akteure aus unterschiedlichen gesell-
schaftlichen Bereichen an die Funktionslogik der Massenmedien anpassen. Im besten Fall
erleichtern es diese Anpassungen, eigene Ziele durchzusetzen, im schlechtesten Fall aber
fuhrt Medialisierung zu Autonomieverlusten, Machtverlagerungen und Funktionsverlusten —
mit gesellschaftsweit potenziell negativen Folgen. Das Projekt vergleicht die Medialisierung
von Organisationen aus den sozialen Systemen Gesundheit, Politik, Recht und Wissen-
schaft. Ziel ist es, Unterschiede bezogen auf die Intensitdt und die Qualitat der Medialisie-
rung von Organisationen herauszuarbeiten und diese zu erkldaren. So kann auf Faktoren ge-
schlossen werden, die Medialisierungsprozesse beeinflussen, und es geraten Chancen und
Gefahren, funktionale und dysfunktionale Aspekte von Medialisierung in den Blick.

Erkennung, Nachweis und Bekdmpfung verdeckter Propaganda-Angriffe iiber
Online-Medien

Projektlaufzeit: 05/2016 — 04/2019

Forderung: Bundesministerium fiir Bildung und Forschung (BMBF)

Leitung: Prof. Dr. Thorsten Quandt in Kooperation mit dem Institut fiir Wirtschaftsinformatik
(Univ. Miinster), dem Institut fiir Systemsicherheit (TU Braunschweig), der Stiddeutschen
Zeitung Digitale Medien GmbH (Miinchen), Spiegel Online GmbH (Hamburg) und Pallas
GmbH (Briihl)

Beteiligte Wissenschaftler*innen am IfK: Svenja Boberg M. A., Tim Schatto-Eckrodt M. A.,
Dr. Florian Wintterlin

» http://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/erkennung-nachweis-und-beka-
empfung-verdeckter-propaganda-angriffe-ueber-online-medien.html

Abstract:

Gesellschaftliche und politische Entwicklungen werden weltweit in sozialen Medien disku-
tiert und kommentiert. Neben der gewiinschten 6ffentlichen, anonymen und freien Mei-
nungsduflerung bieten diese Dienste jedoch auch Raum fiir gesteuerte Manipulationen. Als
Propaganda-Bots oder Social-Bots bezeichnete halb- bis vollautomatische Systeme nutzen
dabei den leichten Zugang zur technischen Infrastruktur sozialer Medien, um bestimmte
Meinungsbilder verdeckt zu verbreiten und in der 6ffentlichen Wahrnehmung einseitig zu
starken. Dazu werden ausgereifte kiinstliche Profile angelegt, vermeintliche Diskussionen
untereinander generiert oder reale Meinungsduf3erungen unterwandert und unerwiinschte
Kritiken unterdriickt. Das auf diese Weise verzerrte Bild einer Netz-Offentlichkeit beeinflusst
wiederum gesellschaftliche Debatten und kann sich ebenfalls auf die mediale Berichterstat-
tung auswirken, so dass ein erheblicher gesellschaftlicher Schaden entsteht.

Im Rahmen des Projekts arbeitet ein Team aus Kommunikationswissenschaftlern, IT-
Sicherheitsforschern, Statistikern, Journalisten sowie Unternehmen der IT-Sicherheits-
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branche zusammen, um eine technische Infrastruktur zur Beurteilung der Propaganda-Me-
chanismen im Netz zu entwickeln. Dazu werden u. a. 6ffentliche MeinungsdaufRerungen samt
technischer Metadaten auf libergreifende und wiederkehrende semantische sowie techni-
sche Muster untersucht. Neben echtzeitfahigen Analysen sollen auch Simulationen von Sze-
narien der Propaganda-Erzeugung zur Verfahrensoptimierung eingesetzt werden.

Internet und Seelische Gesundheit. Interdisziplindres Forschungsprojekt

Projektlaufzeit: 05/2016 — 04/2019

Forderung: Daimler & Benz-Stiftung, Ladenburg

Leitung: Prof. Dr. Thorsten Quandt in Kooperation mit dem Internationalen Zentrum fiir Ethik
in den Wissenschaften (Univ. Tiibingen) und der Klinik fiir Psychiatrie und Psychotherapie
(Charité Berlin)

Beteiligter Wissenschaftler am IfK: Dr. Felix Reer

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/internet-und-seelische-gesund-
heit.html

Abstract:

Bahnbrechende technische Umwalzungen verdanderten nicht nur die Alltagsablaufe und Ge-
wohnheiten der Menschen, sondern auch deren Wahrnehmungen, Gefiihle, Kommunikati-
onsstrukturen und Selbstbilder. Niemals zuvor jedoch wurde derart intensiv {iber die Auswir-
kungen einer solchen Entwicklung auf die seelische Gesundheit diskutiert wie nach der Ein-
fihrung des Internets.

Das Projekt stellt die Frage in den Fokus, wie sich die Nutzung des Internets auf das seeli-
sche Wohlbefinden und die psychosoziale Gesundheit auswirkt, wobei sowohl mégliche po-
sitive als auch negative Effekte betrachtet werden. Eine Besonderheit des Forschungsvorha-
bens besteht darin, dass neben qualitativen und quantitativen Befragungen der gesunden
Allgemeinbevdlkerung auch Befragungen psychisch erkrankter Personen erfolgen werden,
um mogliche Zusammenhadnge zwischen der Nutzung des Internets und dem Entstehen bzw.
dem Verlauf psychischer Stérungen betrachten zu kénnen.

Am Standort Berlin werden problemzentrierte qualitative Interviews mit Patient*innen in der
Psychiatrischen Institutsambulanz der Charité durchgefiihrt.

Am Standort Miinster werden die in Berlin durchgefiihrten Interviews mit Personen, die sich
aus der gesunden Allgemeinbevdlkerung rekrutieren, parallelisiert. Ergdnzend wird eine
mehrwellige, bevolkerungsreprasentative Panel-Befragung zu moglichen Auswirkungen der
Internetnutzung auf die psychosoziale Gesundheit durchgefiihrt.

Am Standort Tiibingen werden die Studien in Berlin und Miinster durch die Entwicklung rele-
vanter Grundlagen reflektiert und mitgestaltet.
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»Still Images — Moving People? How visual images trigger the willingness to participate in
political protest”

Projektlaufzeit: 10/2017 - 03/2019

Forderung: Friede-Springer-Stiftung

Leitung: PD. Dr. habil. Stephanie Geise in Kooperation mit Prof. Diana Panke (Universitat
Freiburg) und Dr. Axel Heck (Universitat Kiel)

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/Still_images_-_Moving_pe-
ople.html

Abstract:

Uber die sprichwértliche ,,Macht der Bilder* wird in den Sozialwissenschaften seit Beginn
der digitalen Revolution nachgedacht und geforscht, denn nie zuvor waren die Verfiigbarkeit
und Prasenz von Bildern so ausgepragt wie im Zeitalter der neuen Medien und sozialen
Netzwerke. Gleichzeitig beobachten wir enorme soziale Verwerfungen innerhalb der Gesell-
schaften, die sich in eine zunehmende Protestbereitschaft von Biirger*innen iibertragen und
in Form sozialer Bewegungen (PEGIDA etc.) und der Griindung neuer Parteien (AfD etc.) ver-
festigen. Vor dem Hintergrund der Theorien der kommunikationswissenschaftlichen Fra-
ming- sowie der politikwissenschaftlichen Partizipationsforschung untersuchen wir im Pro-
jekt den Zusammenhang zwischen der Rezeption, Einordnung und Verarbeitung von positiv
und negativ gerahmten Medienbildern ausgewahlter Protestbewegungen und ihrer Protest-
Issues auf die politische Partizipationsbereitschaft der Biirger*innen. Ziel des zu Grunde lie-
genden Forschungsprogramms ist es, die behavioralen, affektiven und kognitiven (Wechsel-
)Wirkungen der Rezeption politischer Medienbilder auf die politische Partizipation in den
Blick zu nehmen. In der Pilotstudie, die wir von Oktober 2017 bis Mdrz 2019 durchfiihren,
fokussieren wir zundchst auf die Frage, welchen Einfluss die wahrgenommene emotionale
Valenz (positiv vs. negativ) der Medienbilder auf die unmittelbare visuelle Rezeption sowie
auf die weitergehende Verarbeitung und Auseinandersetzung der Rezipient*innen hat.
Hierzu fiihren wir eine Experimentalstudie durch, bei der die unmittelbare Rezeption der 120
Teilnehmer*innen durch die innovative Methode des Eyetrackings apparativ beobachtet
wird. Den Probanden werden dabei Protestbilder aus vier verschiedenen Politikfeldern ge-
zeigt und deren Blickverhalten durch die Eyetracking-Messgerate aufgezeichnet. Das Eyetra-
cking erlaubt, durch genaue Beobachtung der Pupillenbewegung bei den Betrachter*innen
die Fixationspunkte auf einem Bild sowie die Fixationsdauer und Intensitat aufzuzeichnen
und durch Anwendung quantitativer Verfahren auszuwerten.

Leser, Genossen, Nichtleser der tageszeitung (taz) (laufend seit 1993)

Projektlaufzeit: laufend seit 1993

Forderung: taz

Leitung: Prof. Dr. Bernd Blobaum

> https://www.uni-muenster.de/Kowi/forschen/projekte/leser-der-taz.html

Abstract:

Im Auftrag der Berliner tageszeitung werden seit 1993 regelmafig Rezipientenstudien
durchgefiihrt. Neben den (auch ehemaligen) Leser*innen wurden zuletzt auch die Mitglieder
der taz-Genossenschaft sowie die Nutzer*innen von taz.de befragt.
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in Facebook Posts. Posterprdasentation innerhalb der International Summer School
"Social Media as a Digital Agora for Arguments, Opinions, and Ideas?", Duisburg,
17.07.2019.

Freiling, Isabelle (2019): Misinformation in Online Social Networks: Users' Strategies in
Trust and Credibility Evaluation. 69th Annual Conference of the International Communica-
tion Association, Washington, D.C., USA, 27.05.2019.

Freiling, Isabelle (2019): Misinformation auf SNS: Eine Nutzer-Perspektive. 64. Jahrestagung
der Deutschen Gesellschaft fiir Publizistik- und Kommunikationswissenschaft, Miinster.
10.05.20109.

Freiling, Isabelle/Kdnig, Lars (2019): Could You Repeat That? Replicating the “Good Sound
Good Research” Effect. Tagung experimientell arbeitender Psychologen, London, GroB3bri-
tannien, 16.04.2019.

Freiling, Isabelle (2019): Von wahr bis falsch, von 6ffentlich bis privat: Entgrenzungen in so-
zialen Onlinenetzwerken. Interdisziplindre Tagung des smartNETWORK zu Offentlichkei-
ten und Debattenkulturen in ihrer wechselseitigen Konstituierung: Beitrdge aus den Geis-
tes- und Sozialwissenschaften, Miinster, 02.04.2019.

Freiling, Isabelle (2019): Searching for More or Just Using What’s There? Online Social Net-
work Users’ Strategies to Detect Misinformation. Multidisciplinary International Sympo-
sium on Disinformation in Open Online Media, Hamburg, 28.02.2019.
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Frischlich, Lena/Boberg, Svenja/Schatto-Eckrodt, Tim/Wintterlin, Florian/Quandt, Thorsten
(2019): Zur Bedeutung von Personenmerkmalen und Mediennutzungsmustern fiir die
Konfrontation mit Hate-speech und die persdnliche Viktimisierung im Netz. Vortrag auf
der 64. Jahrestagung der DGPuK, Miinster, 10.05.2019.

Frischlich, Lena/Quandt, Thorsten (2019): The markets of manipulation: The trading of
social bots on clearnet and darknet markets. MISDOOM Multidisciplinary International
Symposium on Disinformation in Online Media, Hamburg.

Frischlich, Lena (2019): ‘Journalism between ,,alternative news media”, ,,fake news” and
»social bots”: New actors and opportunity structures for manipulation in shared media
spaces’. Xl Congreso Internacional de Ciberperiodismo, Bilbao, Spain, 11.11.2019.

Frischlich, Lena (2019): ‘Propaganda, disinformation and dark participation: New chal-
lenges for democracy in the digital age?’ 4th International Conference on Communication
& Media Studies, Bonn, Germany, 04.09.2019.

Flichslin, Tobias/Schafer, Mike/Metag, Julia (2019): ‘Who Wants To Be a Citizen Scientist?
Identifying the Overall Potential of Citizen Science and Target Segments in Switzerland.’
69th Annual Conference, International Communication Association, Washington, D. C.,
USA, 24.05.2019.

Fiichslin, Tobias/Schafer, Mike/Metag, Julia (2019): ‘Who Wants To Be a Citizen Scientist?
Identifying the Overall Democratic Potential of Citizen Science and Target Segments in
Switzerland and Germany.’ 72nd Annual World Association for Public Opinion Research
(WAPOR) Conference, Toronto, Canada, 19.05.2019.

Hase, Valerie/Kieslich, Kimon/Engelke, Katherine M. (2019): The Things We Fear — Using
Automated Content Analysis to Uncover How UK and US Media Construct Fear over Time
(1990-2017). 69th Annual Conference, International Communication Association, Wash-
ington, D. C., USA, 27.05.2019.

Hase, Valerie/Engelke, Katherine M./Kieslich, Kimon (2019): Angst vor Terror, Klimawandel
& Arbeitslosigkeit? Eine automatisierte Inhaltsanalyse von Themen und Trends im Kon-
text von Angst in den Medien. Vortrag auf der 64. Jahrestagung der DGPuK, Miinster,
11.05.20109.

Hase, Valerie/Kieslich, Kimon/Engelke, Katherine M./Zeng, Jing. (2019): The Best of Two
Worlds? Combining Automated and Manual Content Analysis to Assess Media Coverage.
In: 5th International Conference on Computational Social Science, Amsterdam, Nieder-
lande.

Hlacer, Erik/Wehden, Lars-Ole (2019): ,,Lieber Poldis Frau als Gaulands Badehose? Eine ex-
perimentelle Analyse des Einflussfaktors Boulevardisierungsgrad in Sport- und Politikbe-
richterstattung auf die Rezipientenwahrnehmung®. 2. Jahrestagung der Fachgruppe ,,Me-
diensport und Sportkommunikation“ in der DGPuK, Leipzig, 26.09.2019.

Janzik, Robin (2019): ‘Developing a scale to measure virtual reality technology acceptance’.
ECREA Digital Games Research Section Symposium, Rotterdam, Niederlande,
07.11.20109.
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Janzik, Robin (2019): ‘The role of vividness and interactivity for virtual reality technology ac-
ceptance: A laboratory experiment’. ECREA Digital Games Research Section Symposium,
Rotterdam, Niederlande, 07.11.2019.

Janzik, Robin/Woelke, Jens (2019): ,,Digitale Kommunikationspraxis als Herausforderung fiir
Medienforschung: Zur Rezeptions- und Wirkungsanalyse digitaler Medien®. ,,Datafizierte
Gesellschaft: Praktiken, Prozesse und Folgen der Datafizierung“: Eine interdisziplindre
Tagung des Forschungsverbunds NRW Digitale Gesellschaft, Bonn, 24.09.2019.

Janzik, Robin (2019): ‘Acceptance of and trust in virtual reality: An empirical investigation of
antecedents and outcomes of accepting virtual reality technology’. PhD Workshop der
Jahrestagung der DGPs-Fachgruppe Medienpsychologie, Chemnitz, 04.09.2019.

Junghof-Preis, Natalie (2019): ,,Madchen fiir Informatik begeistern: Projektvorstellung des
Onlineangebotes ,,Digital Me“ (www.itforgirls.de) ,,BeSt-MINT Fachtagung: Genderkompe-
tente MINT Berufs- und Studienorientierung, Frauen gestalten Informationsgesellschaft,
Universitat Paderborn, Paderborn, 05.09.2019.

Junghof-Preis, Natalie (2019): ,,Die Wirkung von medienvermittelten Vorbildern auf Mad-
chen: Der Einsatz von Rollenmodellen aus der IT in Internetangeboten®. Fachtagung Wis-
senschaftliches Netzwerk: Berufsorientierung in Bewegung, Institut fiir Erziehungswis-
senschaft, WWU Miinster, Miinster, 10.01.2019.

Kligler-Vilenchik, Neta/de Vries, Maya/Maier, Daniel/Stoltenberg, Daniela (2019): ‘Twitter
Networks of Voter (De)Mobilization in the 2018 Municipal Elections in Jerusalem: A
Mixed-Methods Analysis’. European Symposium Series on Societal Challenges in Compu-
tational Social Science (EuroCSS), Zurich, Switzerland, 03.09.2019.

Landmann, Helen/Frischlich, Lena/Rohmann, Annette (2019): ‘Being moved by extremist
propaganda’. International Society for Research on Emotion (ISRE) Meeting, Amsterdam,
Niederlande, 11.07.2019.

Loffler, Natascha/Rattger, Ulrike (2019): ‘Effects of Automated Communication and Trans-
parency in PR on Trust in Organizations’. Bledcom. 26th International Public Relations Re-
search Symposium 2019 on Trust and Reputation, Bled, Slovenia, 05.07.2019.

Loffler, Natascha (2019): ‘Trust in Data- and Algorithm-based Strategic Communication’.
Pre-Conference of the Public Relations Division, 69th Annual Conference, International
Communication Association, Washington, D. C., USA, 24.05.2019.

Loffler, Natascha (2019): ,,Social Bots als Herausforderung fiir die strategische Kommunika-
tion politischer Organisationen“. Vortrag auf der der 64. Jahrestagung der DGPuK, Miins-
ter, 10.05.2019.

Loffler, Natascha (2019): ,,Social Bots als digitales Phdnomen: Reaktionen von politischen
Organisationen®. Die digitalisierte Demokratie — Politik und Kommunikation zwischen
Daten, Netzwerken und Algorithmen, Universitat Duisburg-Essen, 09.02.2019.

Maier, Daniel/Stoltenberg, Daniela/Waldherr, Annie/Pfetsch, Barbara (2019): ,,TweetX: An
R-shiny web application for exploring collections of tweets®“. Vortrag auf der 64. Jahresta-
gung der DGPuK, Miinster, 11.05.2019.
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Maier, Daniel/Stoltenberg, Daniela/Pfetsch, Barbara/Waldherr, Annie (2019): ‘Translocal
networks in urban Twitter spheres: A case study from Berlin’. Re-Figuration of Spaces:
Mediatization, Mobility, Globalization and Social Dislocation. First International Confer-
ence of the SFB 1265, Technische Universitdt Berlin, Berlin, Germany, 21.02.2019.

Malik, Maja/Scholl, Armin/Loosen, Wiebke/Weischenberg, Siegfried (2019): ,,Journalismus
als System revisited. Professionelle Aussagenentstehung im digitalen Zeitalter und ihre
(wissenschaftlichen) Folgen®“. Vortrag auf der 64. Jahrestagung der DGPuK, Miinster,
11.05.20109.

Malik, Maja (2019): ,Mindestlohn oder Lohnuntergrenze? Wie das Framing von Politik und
Medien unsere Meinungsbildung pragt.“ Veranstaltungsreihe ,,Bremen wahlt“ der Lan-
deszentrale fiir politische Bildung, Bremen, Landeszentrale fiir politische Bildung, Bre-
men, 02.04.2019.

Malik, Maja (2019): ,,Sprache — Macht — Politik — Macht — Sprache. Wie das Framing von Po-
litik und Medien unsere Meinungsbildung pragt.“ VHS-Reihe ,,Gesellschaft und Politik*,
Volkshochschule Bremerhaven, 26.03.2019.

Metag, Julia (2019): ‘What Drives Science Media Use? Predictors of Online and Offline Me-
dia Use for Information About Science and Research.” 69th Annual Conference, Interna-
tional Communication Association, Washington, D. C., USA, 24.05.2019.

Miiller, Kathrin Friederike (2019): ,,(Un)Doing Gender und die Nutzung des ,medialen Inter-
nets‘: Expert*innentum von Online-Avantgardist*innen®. Vortrag auf der Jahrestagung der
Fachgruppe ,Medien, Offentlichkeit und Geschlecht“ der Deutschen Gesellschaft fiir Pub-
lizistik und Kommunikationswissenschaft ,,Technik — Medien — Geschlecht revisited: Die
Bedeutung von Gender in digitalisierten Medienwelten®, Miinster, 03.10.2019.

Niemand, Stephan/Réser, Jutta (2019): ,,Die Paarkonstellation als Hemmnis fiir gleichwerti-
ges Expert*innentum mit digitalen Medien“. Tagung der DGPuK-FG ,Medien, Offentlich-
keit, Geschlecht“ zum Thema ,,Technik — Medien — Geschlecht revisited: Die Bedeutung
von Gender in digitalisierten Medienwelten®, Universitat Miinster, 03.10.2019.

Niemand, Stephan (2019): Transitionsprozesse und der Wandel von Mediennutzungsmus-
tern im Lebensverlauf. Jahrestagung der FG ,,Rezeptions- und Wirkungsforschung®, Uni-
versitat Mainz, 01.02.2019.

Pfetsch, Barbara/Maier, Daniel/Stoltenberg, Daniela/Waldherr, Annie/Kligler-Vilenchik,
Neta/de Vries, Maya (2019): ‘How local is the digital public sphere on Twitter? A compari-
son between Jerusalem and Berlin’. 69th Annual Conference, International Communica-
tion Association, Washington, D. C., USA, 26.05.2019.

Quandt, Thorsten (2019): Are video games addictive? Theoretical considerations and empir-
ical findings. Invited lecture at the Michigan State University, East Lansing.

Quandt, Thorsten (2019): Dark participation. Theoretical considerations, empirical findings.
Invited lecture at the University of Illinois, Urbana-Champaign.

Quandt, Thorsten (2019): Are video games addictive? Theoretical considerations and empir-
ical findings. Invited lecture at the IT University, Copenhagen.
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Quandt, Thorsten (2019): Dark participation and manipulation of online communities. Theo-
retical considerations, empirical findings. Invited lecture, University of Gothenburg,
Gothenburg, 08/2019.

Quandt, Thorsten (2019). The manipulated society. Research findings on the content, actors
and effects of online propaganda. Invited lecture, Oslo Met, Oslo, 08/2019.

Reer, Felix/Festl, Ruth/Quandt, Thorsten (2019): Computerspielsucht kommt selten allein.
Eine reprdsentative Befragungsstudie zur problematischen Nutzung von digitalen Spielen
und Social-Media-Diensten. Vortrag auf der 64. Jahrestagung der DGPuK, Miinster,
09.05.20109.

Reer, Felix/Wehden, Lars-Ole/Tang, Wai Yen/Janzik, Robin/Quandt, Thorsten (2019): ‘The
slippery path to total presence: How using an omnidirectional VR treadmill influences the
gaming experience’. ECREA Digital Games Research Section Symposium, Rotterdam, Nie-
derlande, 07.11.2019.

Reer, Felix/Kieslich, Kimon/Tang, Wai Yen/Frischlich, Lena/Quandt, Thorsten (2019): My
happy virtual me? The influence of interactivity and Virtual Reality technology on mood
repair. Vortrag auf der GameCo 2019, ECREA Digital Games Research Section Symposium,
Erasmus University, Rotterdam, 07.-08.11.20109.

Reer, Felix/Wehden, Lars-Ole/Janzik, Robin (2019): ‘A representative study on prevalence
rates and correlates of problematic smartphone use in Germany’. 69th Annual Confer-
ence, International Communication Association, Washington, D. C., USA, 25.05.2019.

Reer, Felix/Wehden, Lars-Ole/Janzik, Robin/Quandt, Thorsten (2019): ,,Siichtig nach dem
Smartphone? Eine Reprdsentativbefragung zu Verbreitung und Korrelaten problemati-
scher Smartphone-Nutzung in Deutschland®. Jahrestagung der DGPuK-Fachgruppe Rezep-
tions- und Wirkungsforschung 2019, Mainz, 02.02.2019.

Reer, Felix/Festl, Ruth/Quandt, Thorsten (2019): Investigating Problematic Social Media
and Game Use in a Nationally Representative German Sample. Full Paper, 69th Annual
Conference, International Communication Association, Washington, D. C., USA.

Reer, Felix/Kieslich, Kimon/Tang, Wai Yen/Frischlich, Lena/Quandt, Thorsten (2019, ange-
nommen): Using a Virtual Reality Game for Mood Repair: A Laboratory Experiment. Poster
auf der 11. Tagung der Fachgruppe Medienpsychologie (Deutsche Gesellschaft fiir Psy-
chologie) 2019, Chemnitz, Deutschland.

Reer, Felix/Quandt, Thorsten (2019): Virtual Reality Gaming: Are We Entering a New Era of
Interactive Entertainment and Digital Games Research? Panel zur Jahrestagung der ECREA
Digital Games Research Section 2019, Rotterdam, Niederlande.

Reer, Felix/Kieslich, Kimon/Tang, Wai Yen/Frischlich, Lena/Quandt, Thorsten (2019, ange-
nommen): My happy virtual me? The influence of interactivity and Virtual Reality technol-
ogy on mood repair. Vortrag auf der Jahrestagung der ECREA Digital Games Research Sec-
tion (2019), Rotterdam, Niederlande.

Roéser, Jutta (2019): ,,Silversurfer 70plus: Familie als generationeniibergreifender Integrati-
onskontext“. Jahrestagung der DGPuK ,,Integration durch Kommunikation in digitalisier-
ten Offentlichkeiten®, Universitdt Miinster, 10.05.2019.
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Schatto-Eckrodt, Tim/Boberg, Svenja/Frischlich, Lena/Wintterlin, Florian/Quandt, Thorsten
(2019): ,,Stichprobenziehung auf Twitter: Sampling Bias durch geléschte Inhalte“. 21.
Jahrestagung der Fachgruppe ,,Methoden der Publizistik und Kommunikationswissen-
schaft“ der DGPuK, Greifswald, 26.09.2019.

Schatto-Eckrodt, Tim/Boberg, Svenja/Frischlich, Lena/Wintterlin, Florian/Quandt, Thorsten
(2019): Titel vs. Themen: Thematische Gemeinsamkeiten von journalistischen Artikeln
und den dazugehdrigen Nutzer*innenkommentaren. Vortrag auf der 64. Jahrestagung der
DGPuK, Miinster, 10.05.20109.

Schatto-Eckrodt, Tim/Boberg, Svenja/Wintterlin, Florian/Quandt, Thorsten (2019): Use and
assessment of sources in conspiracy theorists’ communities. MISDOOM Multidisciplinary
International Symposium on Disinformation in Online Media, Hamburg, Germany.

Schatto-Eckrodt, Tim/Frischlich, Lena/Wintterlin, Florian/Boberg, Svenja/Adam,
Lena/Quandt, Thorsten (2019): ‘Who is Affected by the Disinformation Order? Predicting
the Exposure to Distorted Information Prior to the Parliamentary Election in Germany’.
69th Annual Conference, International Communication Association, Washington, D. C.,
USA, 26.05.2019.

Schatto-Eckrodt, Tim/Boberg, Svenja/Wintterlin, Florian/Quandt, Thorsten (2019): ,,Best-
Practice Preprocessing. Vortrag im Rahmen des Sonderfensters Forschungssoftware in
der Kommunikations-und Medienwissenschaft®. Vortrag auf der 64. Jahrestagung der
DGPuK, Miinster, 11.05.20109.

Schatto-Eckrodt, Tim/Boberg, Svenja/Wintterlin, Florian/Quandt, Thorsten (2019): ,,Im Di-
ckicht der Verschwoérung: Informationsquellen verschwdrungstheoretischer Online-Com-
munities®. SmartNETWORK-Tagung ,,Offentlichkeit und Debattenkulturen, Universitét
Miinster, 02.04.2019.

Scholl, Armin (2019) (mit Ulrike Réttger): ,Ist das Kunst oder kann das weg? Die Skulptur
Projekte 2017 im Spiegel der 6ffentlichen Meinung®. Vortrag im Rahmen der Reihe ,,The
Public Matters. Ausstellung und Forum* des LWL, Miinster, 04.12.2019.

Scholl, Armin (2019): Trump Tweets, Fake News, Social Media: Was hat das mit mir zu tun?
Vortrag mit Diskussion in der Reihe ,,Kirche kritisch® der Evangelischen Kreuzkirchenge-
meinde Diepholz Heede-Sankt Hiilfe, Diepholz, 07.11.2019.

Scholl, Armin (2019) (mit Julia Vélker): ,,Fake News: The Contribution of Constructivist Theo-
rizing”. ECREA Philosophy of Communication Section Workshop ,,The Constructionist
View of Communication: Promises and Challenges”, Tel Aviv, Israel, 18.-20.09.2019.

Scholl, Armin (2019): ,,Misstrauen in Journalismus — Vertrauen in Propaganda? Liigenpresse
— oder was kann man noch glauben?“ Workshop mit jugendlichen Theaterschauspie-
ler*innen, Quedlinburg, 29.06.2019.

Scholl, Armin (2019): ,,Theorien als Taktgeber der Kommunikationswissenschaft.“ Vortrag
im Sonderfenster der Fachgruppe Kommunikationsgeschichte ,,Institute, Schulen, Traditi-
onen: Taktgeber und Antreiber der Kommunikationswissenschaft im historischen Wan-
del“ auf der 64. Jahrestagung der DGPuK, Miinster, 09.-10.05.2019.
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Scholl, Armin (2019): ,,Journalismus in der Gesellschaft: systemtheoretische Klarstellun-
gen.“ Vortrag im Panel ,,Journalismus als System revisited“ auf der 64. Jahrestagung der
DGPuK, Miinster, 09.-11.05.2019.

Stoltenberg, Daniela (2019): ‘The Role of Spatialized Inequality in Shaping Political Dis-
course in Social Media Urban Public Spheres’. Doctoral Pre-Conference ,,Political Commu-
nication Division”, 69th Annual Conference, International Communication Association,
Washington, D. C., USA, 24.05.2019.

Stoltenberg, Daniela (2019): ,,Integrierte Nachbarschaft(en)? Lokale Reprasentanz und Ver-
netzung in Social Media-Stadttffentlichkeiten®. Vortrag auf der 64. Jahrestagung der
DGPuK, Miinster, 10.05.2019.

Tang, Wai Yen/Reer, Felix (2019): The Dark Triad and video games addiction: The mediating
role of video game motivations. Short-Paper 69th Annual Conference, International Com-
munication Association, Washington, D. C., USA, 27.05.2019.

Temmann, Linn Julia/Engmann, Michael/Maubach, Katharina/Reer, Felix/Quandt, Thorsten
(2019): Strong and powerful or sexy and skinny? Effects of objectifying video game ava-
tars in Virtual Reality. Vortrag auf der 11. Tagung der Fachgruppe Medienpsychologie
(Deutsche Gesellschaft fiir Psychologie), Chemnitz, 04.-06.09.2019.

Uth, Bernadette/Badura, Laura/Blobaum, Bernd/Engelke, Katherine M. (2019): ,,Institutio-
nalisierte Interdisziplinaritdat: Chancen und Herausforderungen fiir die Neujustierung der
Journalismusforschung®. Neujustierung der Journalistik/Journalismusforschung in der di-
gitalen Gesellschaft. Journalismus und Wissenschaft im Wandel. Jahrestagung der Fach-
gruppe Journalistik/Journalismusforschung, Eichstatt-Ingolstadt, 19.09.2019.

Uth, Bernadette/Blobaum, Bernd (2019): ‘Inaccurate and Biased? A Representative Study of
how Germans Perceive and Trust their Media’. Association Conference ,,Communication
Beyond Boundaries”, 69th Annual Conference, International Communication Association,
Washington, D. C., USA, 25.05.2019.

Uth, Bernadette (2019): ‘Building trust in journalism — how newsrooms attempt to preserve
and increase trust in a digital age’. Journalism Studies Graduate Student Colloquium,
69th Annual Conference, International Communication Association, Washington, D. C.,
USA, 23.05.2019.

Uth, Bernadette (2019): ,,Digitale Demokratie? Deliberation in Nutzerkommentaren“. Vortrag
auf der 64. Jahrestagung der DGPuK, Miinster,11.05.2019.

Uth, Bernadette (2019): ‘An integrative model of trust in journalism’. ECREA Journalism
Studies Conference. ,,Breaking Binaries: Exploring the Diverse Meanings of Journalism in
Contemporary Societies®, University of Vienna, 14.02.2019.

Uth, Bernadette (2019): ‘Hate Speech and Incivility in German User Comments’. 1st Lisbon
Winter School for the Study of Communication: Media and Populism, Catholic University
of Lisbon, 17.01.2019.
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Waldherr, Annie/Geise, Stephanie/Mahrt, Merja/Katzenbach, Christian/Nirnbergk, Chris-
tian (2019): ‘Towards a stronger theoretical grounding of computational communication
science: A review of tried and tested social theories’. Paper presented at the 69th Annual
Conference of the International Communication Association (ICA), Washington, DC,
26.05.2019.

Waldherr, Annie (2019): ‘Introduction into agent-based modeling with NetLogo’. Invited
Workshop at the International Summer School “Social Media as a Digital Agora for Politi-
cal Arguments, Opinions, and Ideas?”, Duisburg, 15.07.2019.

Waldherr, Annie (2019): ‘Messinstrumente und Sinnkonstruktionen: Methoden als Antreiber
und Taktgeber der Kommunikationswissenschaft’. 64. Jahrestagung der Deutschen Ge-
sellschaft fiir Publizistik- und Kommunikationswissenschaft (DGPuK), Sonderfenster
Kommunikationsgeschichte, Miinster, 10.05.2019.

Waldherr, Annie/Stoltenberg, Daniela/Maier, Daniel/Pfetsch, Barbara. (2019): ‘Translocal
networks: Public sphere in the social web’. Invited Seminar, Hebrew University, Jerusa-
lem, Israel, 25.03.2019.

Wehden, Lars-Ole/Schroer, Nathalie (2019): Golden news? Analysis of summarizing cover-
age of the Olympic Winter Games 2018 on German TV. 69th Annual Conference, Interna-
tional Communication Association, Washington, D. C., USA, 28.05.2019.

Wiencierz, Christian/Réttger, Ulrike (2019): Agile Cooperation between Companies and
Communication Service Providers. 69th ICA Annual Conference, Washington,
28.05.2019.

Wiencierz, Christian/Liinich, Marco (2019): Vertrauen in Open Data zur Uberbriickung des
Data Divides. Vortrag auf der 64. Jahrestagung der DGPuK, Miinster, 11.05.2019.

Wiencierz, Christian/Rottger, Ulrike/Bach, Gabriele (2019): Das integrative Potenzial von
Agilitdt in der Zusammenarbeit zwischen Organisationen und Kommunikationsdienstleis-
tern. Vortrag auf der 64. Jahrestagung der DGPuK, Miinster, 10.05.2019.

Wintterlin, Florian/Schatto-Eckrodt, Tim/Frischlich, Lena/Boberg, Svenja/Quandt, Thorsten
(2019): How to cope with dark participation? Authoritative and participative moderation
in German newsrooms. Future of Journalism Conference, Cardiff, 12.09.2019.

Wintterlin, Florian/Frischlich, Lena/Boberg, Svenja/Schatto-Eckrodt, Tim/Reer, Felix/
Quandt, Thorsten (2019): Corrective actions in the information disorder. Presumed influ-
ence and the countering of distorted information. 69th Annual Conference, International
Communication Association, Washington, D. C., USA, 25.05.2019.

Wintterlin, Florian/Frischlich, Lena/Boberg, Svenja/Schatto-Eckrodt, Tim/Quandt, Thorsten
(2019): ,,Die Rolle der Biirgerlnnen in der Desinformationsordung: Wer verstarkt Fake
News?“ Vortrag auf der 64. Jahrestagung der DGPuK, Miinster, 10.05.2019.

Wintterlin, Florian/Frischlich, Lena/Schatto-Eckrodt, Tim/Boberg, Svenja/Quandt, Thorsten
(2019): ‘Manipulation attempts during the German federal election 2017’. MISDOOM
Multidisciplinary International Symposium on Disinformation in Online Media, Hamburg,
27.02.20109.
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Wintterlin, Florian/Frischlich, Lena/Schatto-Eckrodt, Tim/Boberg, Svenja/Quandt, Thorsten
(2019): ‘Corrective actions in the information disorder. Presumed influence and the coun-
tering of distorted information’. MISDOOM Multidisciplinary International Symposium on
Disinformation in Online Media, Hamburg, Deutschland, 27.02.2019.

Auswahlgrenzen (NC) und Bewerber*innenzahlen zum WS 2019/20

Die Bewerber*innenzahlen auf die Pldatze der vom IfK angebotenen Studiengange lauten:

Ein-Fach-Bachelor Kommunikationswissenschaft:
Anzahl Bewerbungen: 1.978

Einschreibungen: 114

Auswabhlgrenze: Note 1,7

Zwei-Fach-Bachelor:
Anzahl Bewerbungen: 1.141
Einschreibungen: 37
Auswahlgrenze: Note 1,5

Master Kommunikationswissenschaft:
Anzahl Bewerbungen: 168
Einschreibungen: 35 (BA-Abschluss mit Durchschnittsnote 1,9)

Master Strategische Kommunikation:
Anzahl Bewerbungen: 178
Einschreibungen: 18 (BA-Abschluss mit Durchschnittsnote 1,6)

Studierende

Mitte November 2019 waren 717 Studierende in den o.g. Studiengdngen eingeschrieben,
davon

357 im Ein-Fach-BA Kommunikationswissenschaft,

111  im Zwei-Fach-BA Kommunikationswissenschaft,

126  im Master Kommunikationswissenschaft,

56 im Master Strategische Kommunikation,

67 im Promotionsstudiengang (Haupt-/Nebenfach).
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Studienabschliisse

Im Jahr 2019 haben sieben Personen am IfK promoviert. 157 Studierende haben ihr Studium
in diesem Jahr erfolgreich abgeschlossen (Stand: 31. Dezember 2019), davon

58 in den Masterstudiengdangen Kommunikationswissenschaft bzw. Strategische Kommuni-
kation und 99 mit dem Bachelor Kommunikationswissenschaft.

Promotionen (Dr. phil.)

Dr. phil. Lisa Bolz
Le journalisme au second degré. L’emergence de la dépéche télégraphique d’agence
comme nouveau format d’écriture dans la presse francaise et allemande du XlIXe siécle
(1849-1870).
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Dr. phil. Felix Flemming
Entstehungsbedingungen von Angsterleben und seine Folgen fiir die
Wahlermobilisierung im Bundestagswahlkampf 2017.
Gutachter: Prof. Dr. Frank Marcinkowski

Dr. phil. Mona Folger
Persuasive Kommunikation 2.0: Der Einfluss von electronic Word of Mouth auf
Konsumentenvertrauen am Beispiel der Mobilfunkbranche.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Dr. phil. Anil Kunnel
Trust and Communication: Foundations of Interconnectivity.
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt

Dr. phil. Carolin Pfanne
Klicks, Quoten & Zielgruppenorientierung. Zum Einfluss von Publikumsdaten
auf den Journalismus.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Dr. phil. Malte G. Schmidt
Systemvertrauen und Journalismus unter den Bedingungen neoliberaler Subjektivierung.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Dr. phil. Reik Benjamin Stiebeling
PIM — Das Picture Interpretation Model. Ein Beitrag zum Verstdndnis der individuellen
Rezeption von Bildern.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger
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Master of Arts

Viola Baatz M. A.
Die Klimawandel-Problematik — eine Frage des Blickwinkels?
Der Erfolg medienvermittelter Klimawandel-Frames bei Rezipienten.
Gutachterin: Dr. Katherine M. Engelke

Manuela Benz M. A.
Wenn Werbung den Rahmen sprengt! Eine Befragung zu Guerilla-Marketing
im Lebensumfeld von Konsumenten.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Katharina Below M. A.
Kommunikation tiber Innovation: Eine Untersuchung legitimierender
Kommunikationsmuster in der PR und deren Beitrag an einer Innovationsinstitution —
analysiert am Beispiel der Websites von Innovationsberatungen.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Jessica Best M. A.
Soziale Bewegungen zwischen Unbedeutsamkeit und Establishment?
Eine kommunikationswissenschaftliche Analyse der grenziiberschreitenden Initiative
»Stop Tihange*.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Stefan Beucke M. A.
Medienhandeln von nierentransplantierten jungen Erwachsenen in Bezug zu ihrer
Krankheit.
Gutachterin: Prof. Dr. Jutta Roser

Julia Cierpinska M. A.
Die Glaubwiirdigkeit von CSR-Kommunikation in Social Media. Eine empirische Analyse
am Beispiel von Modeunternehmen.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Réttger

Gina Buchwald-Chassée M. A.
Evaluation der Wissenschaftskommunikation im Kontext Citizen Science anhand
des Forschungsprojektes ,,senseBox“.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Leonard Dahmen M. A.
Inwiefern beeinflusst der (strategische) Einsatz von Bildern textgebundene Framing-
Effekte? Eine multimediale Perspektive auf Visual Framing im Kontext von
Krisenkommunikation.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Christian Desch M. A.
Gender-Kommunikation im Schulunterricht.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl
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Valentin Déring M. A.
Welche Faktoren beeinflussen die Akzeptanz von VR-Anwendungen zum Training der
Vortragskompetenz?
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt

Theresa Endres M. A.
Impression Management in der Unternehmenskommunikation — Techniken und Ziele der
Selbstdarstellung auf Instagram.
Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Michael Engmann M. A.
State of VR: Nutzung und Aneignung von Virtual Reality-Technologien im Alltag.
Gutachterin: Prof. Dr. Jutta Roser

Malin Fecke M. A.
Created to impress? Eine experimentelle Studie {iber die Wirkung von
Datenvisualisierungen auf die Effektivitat von Advertorials als Instrumente der
Strategischen Kommunikation.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Patricia Folkerts M. A.
Grofier, Schneller, Weiter — eine qualitative Studie {iber die Medialisierung
des Skispringens.
Gutachter: Dr. Andreas Scheu

Damian Garrell M. A.
Eine Anprangerung und ihre Folgen — die 6ffentliche Skandalisierung von Mesut Ozil
in der medialen Berichterstattung.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Shaghayegh Ghavamzadeh M. A.
Mediennutzung von persisch-sprachigen Fliichtlingen in Deutschland vor und nach der
Flucht.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Viola Grotz M. A.
Sturzgeburt oder lange iiberfallig? Zum strategischen Framing der ,,Ehe fiir alle“.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Tobias Grof3 M. A.
Wer hat Angst vor der AfD? Eine empirische Untersuchung der Auswirkungen des Einzugs
der Alternative fiir Deutschland in den Deutschen Bundestag auf die unkonventionelle
politische Partizipation.
Gutachter: Prof. Dr. Frank Marcinkowski

Jana Haack M. A.
Doing Gender in Mitarbeiterzeitschriften. Eine empirische Untersuchung zur
Reproduktion und Dekonstruktion von Geschlechterstereotypen.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl
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Judith Anne Hamburger M. A.
Vergleichende Inhaltsanalyse der Online-Rekrutierungsmainahmen von Verbdnden.
Eine kommunikative Rolle des Projekts www.handwerks-power.de des Dachverbandes
der Handwerkskammern Baden-Wiirttemberg.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Laura Hartmann M. A.
#sorrynotsorry? Die mediale Entschuldigung als Rebuild-Strategie der organisationalen
Krisenkommunikation. Eine qualitative Analyse aus rezeptionsorientierter Perspektive.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Felicitas Hauer M. A.
Digitalisierte Kommunikation — Wie '‘Building Information Modeling' die Kommunikation
in Bauprojekten verbessert und dadurch die Effizienz steigert.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Lena Heidemann M. A.
Ab ins Internet, fertig, e-Partizipation? Eine empirische Untersuchung zu digitalen
Beteiligungsformen aus Sicht von Biirger*innen.
Gutachter: Prof. Dr. Frank Marcinkowski

Farah Heif3 M. A.
Die Digitalisierung im Spiegel der deutschen Printmedien.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Melina Hemmer M. A.
»,Ligenpresse, Systemmedien, Staatsfunk® — wie Journalisten die ihnen
entgegengebrachte Medienskepsis wahrnehmen und wie sie damit umgehen.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blobaum

Jonas Hille M. A.
Vertrauen in politische Kommunikation: Braucht es eine neue Sprache der Politik?
Wie Lokalpolitiker in Miinster die Vertrauenskrise wahrnehmen. Eine qualitative Studie.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blobaum

Josefine Kaukemiiller M. A.
Vereint im Zweifel? Eine qualitative Befragung zum Zusammenhang von
Politikmisstrauen und Medienskepsis.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Melanie Kausch M. A.
Parasoziale Beziehungen zu Influencern in sozialen Medien.
Eine Analyse anhand von Instagram.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Kira Klinger M. A.
Muster des Schweigens — Eine experimentelle Studie zur Meinungsaufierung
bei vorherrschend rechtspolitischem Meinungsklima.
Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr
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Lina Kosch M. A.
Wie Tarifparteien ihre externe Kommunikation bei Tarifkonflikten framen und inwieweit
diese Frames in den Medien aufgenommen werden: eine Mixed Methods Studie.
Gutachterin: Dr. Katherine M. Engelke

Malte Krieter M. A.
Journalismus im Visier des Populismus. Journalistische Handlungsstrategien
und redaktionelle Routinen im Umgang mit populistischen Akteuren.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Marie Jeanne Kuth M. A.
Einflussfaktoren von Kommunikationskandlen auf die Ablehnung von Sharing
Economy-Angeboten. Eine diffusionstheoretische Untersuchung der Informations-
aneignung von gering ausgebildeten Personen.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Brigitte Lieb M. A.
Serienstreaming im Medienrepertoire.
Eine qualitative Aneignungsstudie mit jungen Erwachsenen.
Gutachterin: Prof. Dr. Jutta Roser

Marcio Marcellus M. A.
Die Medienrezeption von Migrant*innen im Alter — eine qualitative Untersuchung.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Claudia Martin M. A.
Medienvertrauen unter Studierenden in Deutschland und Griechenland.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Lena Nachbarschulte M. A.
Transparenzgewinn oder Glaubwiirdigkeitsverlust — Auswirkungen der
Kennzeichnungspflicht auf die Effektivitdt des Influencer Marketings.
Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Jana Marie op den Winkel M. A.
Employee Advocacy: Mitarbeiter zu Markenbotschaftern auf Social Media machen -
Eine qualitative Befragung von Kommunikationsverantwortlichen.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Yana Svetoslavova Petkova M. A.
Bedeutung von Hochschulreputation im Wettbewerb.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Réttger

Florian Piitz M. A.
Berichterstattung aus der Fifa-Blase: Die FuRball-Weltmeisterschaft in Russland 2018
aus Sicht deutscher Sportreporter.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Ann Kristin Reimers M. A.
Akzeptanzdebatte Infrastrukturprojekt: Die Rolle des Journalismus. Eine inhalts-
analytische Betrachtung des Fallbeispiels ZEELINK in der lokalen
Medienberichterstattung.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl
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Alina Sarau M. A.
Modewort oder Gefahr? Die Bedeutung von Fake News fiir Public Relations und deren
Rolle als Vertrauensvermittler. Eine qualitative Befragung von
Kommunikationsverantwortlichen.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Johanna Maria Schmidt M. A.
Die Beziehungskrise meistern — Wie Medienschaffende das Vertrauen ihrer Skeptiker
wieder starken kénnen.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Tim Schrankel M. A.
Auffindbarkeit und Reichweitenoptimierung im digitalen Journalismus.
Experteninterviews zur Anwendung von SEO und Content-Strategien.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Stephan Schwartlander M. A.
Facebook, Instagram & Co. in der kommunalen Kommunikation. Eine empirische
Studie Uiber soziale Medien als PR- und Marketing-Instrumente fiir Stadte.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Alina Seysen M. A.
Ready to Roc? Produktkommunikation in der Automobilindustrie —
eine Medienresonanzanalyse am Beispiel des Volkswagen T-Roc.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Kristina Siebert M. A.
Dieser Post ist #Werbung. Auswirkungen der Werbekennzeichnung auf das Influencer
Marketing. Eine qualitative Studie zum Reaktanzverhalten von Instagram-Nutzern.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Inga Kristin Stever M. A.
Arbeitstier oder Schmuse-Papi? Eine inhaltsanalytische Untersuchung der
stereotypisierten Darstellung des Mannes in TV-Werbespots fiir Kinder.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Maximiliane Stratmann M. A.
Wert(e)voll kommunizieren! Die Bedeutung von Unternehmenswerten fiir die interne
Kommunikation.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Réttger

Lena Siinderbruch M. A.
Die Sexismusberichterstattung im Zuge von #MeToo und #BalanceTonPorc in deutschen
und franzdsischen Tageszeitungen im Vergleich. Eine Inhaltsanalyse von Siiddeutsche
Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, Le Monde und Le Figaro.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Lionard Tampier M. A.
Partizipation, Privatsphdre, persuasive Inhalte. Die Entwicklung eines
Medienbildungskonzepts fiir Jugendliche im BVB-Lernzentrum.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum
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Katrin Uude M. A.
Die Fliichtlingskrise als Medienkrise? Eine quantitative Inhaltsanalyse
der medialen Fliichtlingsdebatte.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Luise von Grebe M. A.
Corporate Social Responsibility in Bildern. Untersuchung anhand der Nachhaltigkeits-
berichterstattung von Groflunternehmen.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Erika Voronjanskaja M. A.
#Anzeige — Der Einfluss der Kennzeichnungspflicht von werblichen Inhalten auf die
Glaubwiirdigkeit des Influencer-Marketings. Eine qualitative Befragung von Instagram-
Nutzern.
Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Maria Voskoboynikova M. A.
Wie nutzen Umwelt-NGOs soziale Medien? Eine empirische Untersuchung.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Patrick Williams M. A.
Schweigen, obwohl man es besser weif3. Der Einfluss von verschwdérungstheoretischen
Nutzerkommentaren auf die Entstehung einer Online-Schweigespirale.
Gutachterin: Dr. Lena Frischlich

Sarah Kim Winkler M. A.
Geschlechtsrollenorientierung von weiblichen und mannlichen Fiihrungskraften im
Berufsfeld Public Relations.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Hannah Philippka Wobig M. A.
Analoge Medientechnologien als Vermittler der Vergangenheit?
Eine qualitative Rezeptionsstudie zu gerdtebezogener Mediennostalgie.
Gutachterin: Prof. Dr. Jutta Réser

Timo Zemlicka M. A.
»We are so sorry!“ Die Auswirkung verschiedener Krisenkommunikationsstrategien auf
Spendenbereitschaft.
Gutachterin: Prof. Dr. Armin Scholl
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Bachelor of Arts

Aline Aha B. A.
Interne Kommunikation zwischen Tradition und Innovation. Verliert die klassische
Mitarbeiterzeitung in Zeiten von Social Intranet ihre Legitimation?
Gutachterin: Esther Laukotter M. A.

Laura Antrecht B. A.
Zwischen den Zeilen: Zur Beziehung zwischen Text und Publikum — ein Vergleich von
Quality TV und klassischen TV Serien.
Gutachter: Stephan Niemand M. A.

Berna Bakim B. A.
Agieren statt reagieren — Wie kann effizientes Issues Management heutzutage erfolgen?
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Lisa-Marie Biehl B. A.
Das Potenzial von Facial Action Coding in der Evaluation von Marketingmafinahmen.
Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Leonie Bodden B. A.
Wirkung von Zeichentrickgewalt auf Kinder.
Gutachterin: Anna-Maria Volpers M. A.

Julia Bowenkerk B. A.
Stealing thunder als Strategie der Krisenkommunikation von Organisationen.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blobaum

Danielle Burmeister B. A.
Der Einfluss der Schockbilder der Kampagne ,,Runter vom Gas* auf die Handynutzung im
StraRenverkehr.
Gutachter: Florian Buhl M. A.

Arina Constantinova B. A.
Das ist FOMO: Der Zusammenhang zwischen Social Media-Nutzung von Jugendlichen und
Depression.
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt

Timo Cordes B. A.
Politische Bildung in einer mediatisierten Lebenswelt — Informationsquellen fiir junge
Menschen am Beispiel von funk.
Gutachterin: Maria Hdnelt M. A.

Johanna Deschler B. A.
Tragt Haltung zeigen zur Erflillung journalistischer Leistung fiir die demokratische
Offentlichkeit bei?
Gutachterin: Julia Vélker M. A.

Pia Diedrich B. A.
Public Relations von Non-Profit Organisationen und Unternehmen.
Offentlichkeitsarbeit im Vergleich.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum
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Sabrina Marie Doberts B. A.
Act Like a Human, Think Like a Bot — Zum Einfluss von Social Bots auf die politische
Meinungsbildung.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Katherine Draheim B. A.
Zu kommentieren oder nicht zu kommentieren, das ist die Frage: Eine Studie tiber die
Theorie der Schweigespirale und den Drogenkrieg des philippinischen Prasidenten
Duterte auf Facebook.
Gutachter: Wai Yen Tang Ph.D.

Christian Diie B. A.
»Contentis King!“ Die Verdanderung des Corporate Publishing als Tatigkeitsfeld der
Unternehmenskommunikation und seine Beziehung zum Content Marketing.
Gutachter: Dr. Christian Wiencierz

Lara Ehmann B. A.
Zwischen sozialer und parasozialer Interaktion: Die Gestaltung von parasozialen
Interaktionen und Beziehungen auf sozialen Netzwerken.
Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Hanna Ehnmark B. A.
Der Vertrauensverlust eines Prdsidenten. Theoretische Analyse des Falls Emmanuel
Macron anhand Benteles Theorie 6ffentlichen Vertrauens.
Gutachterin: Dr. Katherine M. Engelke

Julia Engelbart B. A.
Mediensozialisation im Familienalltag.
Gutachterin: Prof. Dr. Jutta Roser

Kristin Erdmann B. A.
Reichweitenoptimierung und Anregung der Nutzerinteraktion auf Instagram.
Gutachterin: Maria Hdnelt M. A.

Jana Farwick B. A.
Hybridformen als neue Formen der 6ffentlichen Kommunikation — eine
strukturanalytische Untersuchung der Talkshow 'Schulz & Bhmermann'.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Doretta Farnbacher B. A.
Das Konstrukt ,,Geschlecht® in der Werbung — {iber die Stereotypisierung und
Sexualisierung von Mannern und Frauen in der Werbung.
Gutachterin: Prof. Dr. Jutta Roser

Michelle Frydrych B. A.
Option, Notwendigkeit, Zwang? Unternehmerische Legitimierung von Social
Responsibility Kommunikation.
Gutachterin: Esther Laukdtter M. A.

Marie Fuhr B. A.
Nachrichtenagenturen als Gatekeeper. Wie das Internet Einfluss auf die heutige Rolle der
,Nachrichtenmacher” nimmt.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl
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Gina Gilsing B. A.
Praktischer Leitfaden oder {iberholter Ansatz? Lasst sich die Situational Crisis
Communication Theory nach Coombs im Zeitalter des Web 2.0 noch anwenden?
Uberpriifung anhand der Krisenkommunikation nach der Loveparade-Tragodie.
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt

Hanna Goke B. A.
Inwiefern beeinflussen Reputation und Schuldzuweisung bei Krisen die
Krisenkommunikation? Analyse der Krisenkommunikation von Lufthansa am Beispiel des
Germanwings Absturzes.
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt

Ann-Katrin Gotze B. A.
Weibliche Geschlechterpraktiken in der digitalen Online-Spielwelt: Reproduzieren oder
dekonstruieren Gamerinnen stereotype Weiblichkeit in Multiplayer Online-Spielen?
Gutachterin: Dr. Kathrin F. Miiller

Dana Gossens B. A.
Der Wandel der Werbung. Die Veranderung der Darstellung der Frau in der
Anzeigenwerbung im Zusammenhang mit Ereignissen zugunsten von Frauenrechten.
Gutachterin: Dr. Katherine M. Engelke

Alexandra Golfinger B. A.
Das Phdanomen Fantasy-Boom im 21. Jahrhundert. Die Einflussnahme des Fantasy Genres
auf die Film- und Serienbranche: eine Analyse.
Gutachter: PD Dr. habil. Christoph Kuhlmann

Mihaela Grancharova B. A.
CSR-Kommunikation & Kultur: Die Rolle der kulturellen Unterschiede in der
Kommunikation der gesellschaftlichen Verantwortung von multinationalen Unternehmen
in Deutschland & Bulgarien.
Gutachter: Florian Buhl M. A.

Lina Groetschel B. A.
Die Beeinflussung von Kaufentscheidungen durch Influencer im Social Web: Eine
theoretische Analyse vor dem Hintergrund des Meinungsfiihrerkonzepts und der
Diffusionstheorie.
Gutachter: Florian Buhl M. A.

Charlotte Hages B. A.
Potenziale von Corporate Media fiir die Unternehmenskommunikation im Kontext des
Social Web.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Katharina Maria Heinrichs B. A.
Potentiale und Risiken des Microtargetings fiir die politische Kommunikation.
Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Lina-Celine Heitmann B. A.
Die mediale Reprdsentation des Islam und der MuslimInnen in Deutschland und
Nordamerika.
Gutachter: PD Dr. habil. Christoph Kuhlmann
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Martin Heuchel B. A.
Die Darstellung von Fliichtlingen in der deutschen Presse: Berichterstattung iiber
Migration zwischen Kontinuitdt und Wandel.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Sophie Hiltner B. A.
Social Media, Online-Werbung und Influencer-Marketing: Die Auswirkungen der
meinungsgefiihrten Medienwirkung auf das Konsumverhalten von Jugendlichen.
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt

Erik Hlacer B. A.
Die Boulevardisierung in der Sport-Berichterstattung in Abgrenzung oder als
Reprdsentant des klassischen Journalismus.
Gutachter: Lars-Ole Wehden M. A.

Toni Hoffmann B. A.
Hat sich das Vertrauen in den Journalismus gedndert? Eine Analyse.
Gutachterin: Bernadette Uth M. A.

Anne Marie Holst B. A.
Ubernehmen Algorithmen die Rolle der Gatekeeper? Automatisierte Selektionsprozesse
als Herausforderung fiir Rezipienten und Journalisten.
Gutachterin: Laura Badura M. A.

Felia Holtermann B. A.
Die Darstellung von ausldandischen Mannern in den deutschen Medien.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Franziska-Marie Hoolmans B. A.
Immer nur das Gleiche? Eine kritische Diskussion der Uberrepriasentation von Themen in
den Medien.
Gutachterin: Julia Volker M. A.

Linda Hornischer B. A.
Chancen und Risiken von Medien fiir die Identitdtsaushandlungen Jugendlicher unter
besonderer Beriicksichtigung von Social Media.
Gutachterin: Anna-Maria Volpers M. A.

Christopher Hunold B. A.
Social TV heute: Formen von Partizipation und Interaktivitat.
Gutachterin: Prof. Dr. Jutta Roser

Zornitsa Ivanova B. A.
Journalistische Rollen im Wandel. Wer ist der Gatekeeper im Zeitalter von UGC und
Biirgerjournalismus? Die BBC UGC Hub als Treiber der Verdnderung.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blébaum

Meltem Karaman B. A.
Bindeglied der Kulturen? Journalisten mit Migrationshintergrund und deren Bedeutung
fur den offentlichen Dialog zwischen Mehr- und Minderheitsgesellschaft.
Gutachterin: Julia Vilker M. A.
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Julian Kinlechner B. A.
Rollenwechsel? Zum Wandel des Mdnner- und Frauenbildes in der Werbung.
Gutachter: Stephan Niemand M. A.

Jakob Kirchfeld B. A.
Die Offentlich-Rechtlichen expandieren. Sind Bestand und Entwicklung weiterhin zu
gewdhrleisten?
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Daniel Elias Konig B. A.
Krisenkommunikation im Sport am Beispiel ProfifuBball — Inwiefern ist es fiir
Organisationen sinnvoll, Social Media in der Krisen-PR zu nutzen?
Gutachterin: Dr. Katherine M. Engelke

Mattes Kohlmeier B. A.
Werbevermeidungsvermeidung im Zeitalter des Kampfes um Aufmerksamkeit.
Die Entwicklung effizienter Werbestrategien auf Grundlage von
Aufmerksamkeitsékonomie und Elaboration Likelihood Model.
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt

Bernd Kolkmann B. A.
Kultivierungsforschung im Zeitalter der Video-on-Demand Dienste.
Gutachter: PD Dr. habil. Christoph Kuhlmann

Katharina Koop B. A.
Integrierte Unternehmenskommunikation unter den Voraussetzungen des Social Web.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Réttger

Kim Kroger B. A.
Die Sucht im digitalen Zeitalter. Eine Untersuchung der Risikogruppen von Facebook-
Abhdngigkeit.
Gutachter: Lars-Ole Wehden M. A.

Lotta Kriiger B. A.
Selbstdarstellung auf Instagram. Theoretische Grundlagen und empirische Befunde der
Nutzungsmotive.
Gutachterin: Anna-Maria Volpers M. A.

Sina Kuipers B. A.
Digitalisierung im Horfunkjournalismus. Wie neue Medienangebote das Radio verdndern
und Journalisten vor neue Herausforderungen stellen.
Gutachterin: Laura Badura M. A.

Marina Larisch B. A.
#picturedfood — Die Bedeutung der Medienkompetenz in Bezug auf die Beeinflussung
minderjahriger Instagram-Rezipient*innen durch Erndhrungskommunikation.
Gutachterin: Laura Badura M. A.

Pauline Laurenz B. A.
Influencer-Marketing — effektives Kommunikationsinstrument zur Beeinflussung
potentieller Kaufentscheidungen im Social Web oder nur ein Hype?
Gutachter: Lars-Ole Wehden M. A.
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Lisa Lenz B. A.
Media for diversity — Welchen Beitrag leisten Medien fiir die kulturelle und
gesellschaftliche Vielfalt? Eine Analyse am Beispiel der Teilhabe von Migrantinnen.
Gutachterin: Prof. Dr. Jutta Réser

Maren Liesegang B. A.
Bedeutung von Social Media in der Krisenkommunikation von Unternehmen —
theoretische Fundierung und Bestandsaufnahme empirischer Befunde.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Lukas Lindenschmidt B. A.
Uber Gangster, Drogendealer, Auswanderer und Machos — Eine vergleichende Analyse
performativer Mdnnlichkeit in TV-Serien.
Gutachter: Stephan Niemand M. A.

Nicola Lohr B. A.
»Wir alle spielen Theater“. Erving Goffmans Theorie in der Zeit der Selbstdarstellung
in den sozialen Medien.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Laura Liike B. A.
Das kommunikative Potenzial von Influencer Marketing fiir Unternehmen im Vergleich
zur klassischen Werbung.
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt

Luc Liilf B. A.
Die Rolle von Medien(selbst)kritik fiir das Vertrauen in Medien. Eine theoretische
Analyse am Beispiel von Fake-News-Vorwiirfen.
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Per Mausklick aus der Krise? Der Einsatz sozialer Medien in der organisationalen
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Social Media Marketing in Form von Influencer Marketing: Wie profitieren Instagram
Influencer davon am Beispiel von Kaufentscheidungen?
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Mihaela Miladinova B. A.
Mediennutzung und politische Partizipation: Der Zusammenhang zwischen dem
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Gutachter: Florian Buhl M. A.

Constantin Balthasar Freiherr von Miinchhausen B. A.
Persuasion in klassischer und neuer Werbung: Wie personalisierte Online-Werbung
im Vergleich zu TV-Werbung einstellungsverdandernde Effekte erzielt.
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt
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Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Sabrina Niehuis B. A.
Auswirkungen der Digitalisierung auf das externe Employer Branding.
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um neue Mitarbeiter zu gewinnen?
Gutachter: PD Dr. habil. Christoph Kuhlmann
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Parasoziale Beziehungen. Ein Vergleich zwischen fiktionalen und non-fiktionalen
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Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau
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Wechselwirkung zwischen der politischen Kommunikationsstrategie von
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Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Kim Patzelt B. A.
Wie entscheiden Rezipienten {iber die Zuschreibung der Vertrauenswiirdigkeit von
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Gutachterin: Laura Badura M. A.

Jacqueline Reimer B. A.
Mediatized Relationships — Parasoziale Interaktionen und Beziehungen auf der Social-
Media-Plattform Instagram.
Gutachterin: Prof. Dr. Jutta Roser

Lars Christian Reinelt B. A.
Wie Marken im Kopf bleiben: Humor als Gestaltungsprinzip der Werbung — Bedeutung,
Chancen und Risiken fiir das Markenimage.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Julia Reinhold B. A.
Printmedien: Freund oder Feind der Unternehmensreputation? Uber die Bedeutung der
Printmedien fiir die Unternehmensreputation.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Leon Reinke B. A.
Vorwurf Liigenpresse — Eine Auseinandersetzung mit der Pressekritik in Deutschland.
Gutachterin: Dr. Katherine M. Engelke

Leonard Rohr B. A.
Globalisierung oder Lokalisierung: Standardisierung und Differenzierung von
transnationalem Videomarketing fiir Videospiele.
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt
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Daniel Rublack B. A.
Individualisierte Bediirfnisbefriedigung mittels selektiver Seriennutzung liber
Streaminganbieter.
Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Monique Scheffzik B. A.
Online-Meinungsfiihrer im Zeitalter des Web 2.0 in der Modebranche: Welchen Einfluss
haben Online-Meinungsfiihrer auf Kaufentscheidungen von Internetnutzern?
Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Ann-Kathrin Scheper B. A.
Journalismus als Ware wie keine andere — Medien im Konflikt zwischen 6konomischen
Zwdangen und publizistischen Zielen.
Gutachter: Prof. Dr. Armin Scholl

Jill Schlenker B. A.
Instagram und Body Image. Auswirkungen einer dsthetischen Plattform auf ihre
Nutzer*innen.
Gutachterin: Maria Hdnelt M. A.

Benita Schroder B. A.
Das Anforderungsprofil von PR-Praktikern in Zeiten von Social Media. Welche
Kompetenzen und Anforderungen entstehen durch den Einsatz von sozialen Medien?
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Réttger

Friederike Schiitt B. A.
Die Darstellung der Kindheit in der Werbung. Wie werden Kinder und Jugendliche in der
deutschen Print- und Fernsehwerbung im Vergleich zu der in den USA dargestellt?
Gutachter: PD Dr. habil. Christoph Kuhlmann

Robin Serafin B. A.
Social Media-Kandle als Kommunikations- und Marketinginstrument. Méglichkeiten und
Herausforderungen fiir Unternehmen beim Erreichen relevanter Zielgruppen in sozialen
Netzwerken.
Gutachterin: Maria Hdnelt M. A.

Wenxin Shangguan B. A.
Mediale Darstellung von Politikerinnen: eine Untersuchung mit Bezug auf die
Gender Media Studies.
Gutachter: Florian Buhl M. A.

Till Steiniger B. A.
Die Konstruktion von Weiblichkeit in Qualitats-Serien.
Gutachter: Lars-Ole Wehden M. A.

Lena Stolz B. A.
Werbewelten in der Kindheit — ein Vergleich der Werbekompetenz von Kindern bei TV-
und Internetwerbung.
Gutachter: Stephan Niemand M. A.
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Marlena Strecker B. A.
Mit Erfolg werben: Ein Vergleich zwischen klassischen Werbespots und
Product Placement in audiovisuellen Medien.
Gutachter: Stephan Niemand M. A.

Christin Talar B. A.
Content Marketing — Wahrnehmung durch Rezipienten und Konsequenzen
fiir werbende Unternehmen und Journalismus.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger

Siyana Tasheva B. A.
Eigenschaften von Sport-Testimonials: Eine Reflexion der Source-Modelle unter
besonderer Beriicksichtigung der Match-Up-Hypothese.
Gutachter: Dr. J6rg-Uwe Nieland

Patrick Thiele B. A.
Medialisierter FufSball. Das Spannungsfeld von Medien, Sport, Zuschauerschaft
und Sponsoren.
Gutachterin: Prof. Dr. Jutta Roser

Robin Thier B. A.
Vertrauen in Journalismus in Zeiten von Medien- und Betrugsskandalen.
Gutachterin: Laura Badura M. A.

Maren Tinnefeld B. A.
Von 20:15 zu 24/7 — Wie Serien unser Leben beeinflussen.
Gutachter: Prof. Dr. Volker Gehrau

Phoebe Toennessen B. A.
Interne Unternehmenskommunikation im Prozess der Mediatisierung.
Gutachter: Prof. Dr. Bernd Blobaum

Judith Tripp B. A.
Der Einsatz kiinstlicher Intelligenzen als Tool fiir das Online-Krisenmanagement.
Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr

Juan Fernando Velasco Bonilla B. A.
Vertrauen als Schliissel fiir mehr Aufmerksamkeit — Wie die Werbeindustrie versucht
mittels Influencer-Marketing bei Rezipienten in Erinnerung zu bleiben.
Gutachterin: Esther Laukotter M. A.

Wencke de Vries B. A.
Medienlogik in der Krisenkommunikation.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Réttger

Miria Wascher B. A.
Testimonials in der Werbung — Einsatz von No Name-Testimonials und prominenten
Testimonials und die Wirkung auf den Rezipienten.
Gutachter: PD Dr. habil. Christoph Kuhlmann

Larissa Windel B. A.
Soziale Medien als Herausforderung fiir die Krisenkommunikation von Unternehmen.
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Rottger
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Hanna Witeczek B. A.
Effektive Krisenkommunikation — Der strategische Einsatz von Social Media in
Organisationskrisen.
Gutachter: Prof. Dr. Thorsten Quandt

Alexandra Wycisk B. A.
Influencer-Kommunikation — Welchen Stellenwert haben Influencerin der
Unternehmenskommunikation tiber Social Media?
Gutachterin: Prof. Dr. Ulrike Réttger

Lena Zils B. A.
Nur ein liberregionales Phanomen? Fake News in Lokalredaktionen.
Gutachterin: Julia Vélker M. A.

IfK-Jahresbericht 2019

i85

EEEEEEEEEEEEEEEEEssssssssmn - ABSOLVENT*INNEN | p—




s ¢ |V P R E S S U M - ———————— e ——

Impressum

Herausgegeben von
Prof. Dr. Volker Gehrau, Geschaftsfihrender Direktor des IfK

Institut fir Kommunikationswissenschaft

WWU Miinster

Bispinghof 9-14, Haus E

48143 Miinster

Tel.: +49 (0)251/83-24260/61
http://www.uni-muenster.de/Kowi/
kommunikationswissenschaft@uni-muenster.de

Umschlagentwurf: Rebekka Wilhelm
Kreation und Umsetzung: Christiane Jasper unter Mithilfe von Lea Enk, Clara Sophie Jenkner,
Alina Noel Voigt und Jannis Weiser.

i IfK-Jahresbericht 2019


mailto:kommunikationswissenschaft@uni-muenster.de




	Inhaltsverzeichnis
	Vorwort
	Geschäftsführung
	Vorstand
	Institutsgeschichte
	Leitbild
	Selbstverständnis
	Aufgaben, Ziele und Werte
	Forschung
	Studium
	Institutskultur

	Profil
	Professorinnen und Professoren
	Prof. Dr. Bernd Blöbaum
	Forschungsschwerpunkte: 
	› Kontakt: +49(0)251.83-23004; bernd.bloebaum@uni-muenster.de
	Prof. Dr. Volker Gehrau
	Forschungsschwerpunkte: 
	› Kontakt: +49(0)251.83-24276; volker.gehrau@uni-muenster.de
	Prof. Dr. Julia Metag
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21244; julia.metag@uni-muenster.de
	Prof. Dr. Thorsten Quandt
	Forschungsschwerpunkte: 
	› Kontakt: +49(0)251.83-23002; thorsten.quandt@uni-muenster.de
	Prof. Dr. Jutta Röser
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24266; jutta.roeser@uni-muenster.de
	Prof. Dr. Ulrike Röttger
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21243; ulrike.roettger@uni-muenster.de
	Prof. Dr. Armin Scholl
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21305; scholl@uni-muenster.de
	Jun.-Prof. Dr. Annie Waldherr
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-23000; annie.waldherr@uni-muenster.de
	Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen
	Doreen Adolph-Selke M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21264; doreen.adolph@uni-muenster.de
	Laura Badura M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24655; laura.badura@uni-muenster.de
	Ia Bestavashvili M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24260; ia.bestavashvili@uni-muenster.de
	PD Dr. Thomas Birkner
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24267; thomas.birkner@uni-muenster.de
	Svenja Boberg M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	Kontakt: +49(0)251.83-23009; svenja.boberg@uni-muenster.de
	Dr. Andre Dechert
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-22678; andre.dechert@uni-muenster.de
	Anna Dudenhausen M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-23013; anna.dudenhausen@uni-muenster.de
	Sarah Ecklebe M. Sc.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-23013; sarah.ecklebe@uni-muenster.de
	Dr. Katherine M. Engelke
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24655; k.engelke@uni-muenster.de
	Yasmin Erenler M. Sc.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-23574/-24869; yasmin.erenler@uni-muenster.de
	Isabelle Freiling M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-23684; i.freiling@uni-muenster.de
	Dr. Lena Frischlich
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21052; lena.frischlich@uni-muenster.de
	Sam Fujarski M. Sc.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21358; s.fujarski@wwu.de
	PD Dr. habil. Stephanie Geise
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21066; stephanie.geise@uni-muenster.de
	Maria Hänelt M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21066; maria.haenelt@uni-muenster.de
	Robin Janzik M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-22680; robin.janzik@uni-muenster.de
	Natalie Junghof-Preis M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21264; junghof@uni-muenster.de
	Annika Keute M. Ed.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24263; annika.keute@uni-muenster.de
	Kira Klinger M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24263; kira.klinger@uni-muenster.de
	Natascha Löffler M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-23014/-22684; natascha.loeffler@uni-muenster.de
	Dr. Hannah Lorenz
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21358; hannah.lorenz@uni-muenster.de
	Dr. Maja Malik 
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24262; maja.malik@uni-muenster.de
	Katharina Maubach M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21051; k.maubach@uni-muenster.de
	Dr. Anne Mollen
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-22678; a.mollen@uni-muenster.de
	Dr. Kathrin Friederike Müller
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24868; kathrin.mueller@uni-muenster.de
	Stephan Niemand M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21201; stephan.niemand@uni-muenster.de
	Dr. Felix Reer
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24869; felix.reer@uni-muenster.de
	Tim Schatto-Eckrodt M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21065; tim.schatto-eckrodt@uni-muenster.de
	Dr. Andreas M. Scheu
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21272; andreas.scheu@uni-muenster.de
	Carla Schieb M. Sc.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-21358; carla.schieb@uni-muenster.de
	Daniela Stoltenberg M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)30.838-63424; daniela.stoltenberg@uni-muenster.de
	Bernadette Uth M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-23682; bernadette.uth@uni-muenster.de
	Judith Väth M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24260; judith.vaeth@uni-muenster.de
	Julia Völker M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24868; jvoelker@uni-muenster.de
	Dr. Stephan Völlmicke
	› Kontakt: +49(0)251.83-23006; servicebuero.ifk@uni-muenster.de
	Lars-Ole Wehden M. A.
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: 49(0)251.83-23009; lars-ole.wehden@uni-muenster.de
	Dr. Christian Wiencierz
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-23014; christian.wiencierz@uni-muenster.de
	Dr. Florian Wintterlin
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: 49(0)251.83-21273; florian.wintterlin@uni-muenster.de
	PD Dr. Jens Woelke
	Forschungsschwerpunkte:
	› Kontakt: +49(0)251.83-24278; jens.woelke@uni-muenster.de
	Geschäftszimmer IfK
	Christiane Jasper
	› Kontakt: +49(0)251.83-24260; christiane.jasper@uni-muenster.de
	Sekretariat für studentische Angelegenheiten
	Dagmar Schierenberg M. A.
	› Kontakt: +49(0)251.83-24261; dagmar.schierenberg@uni-muenster.de
	Geschäftszimmer Graduiertenkolleg
	Marie-Luise Leifker
	› Kontakt: +49(0)251.83-22678; ml.leifker@uni-muenster.de
	Institutsbibliothek
	Ursula Ries
	› Kontakt: +49(0)251.83-23003; ursula.ries@uni-muenster.de
	Matthias Gries 
	› Kontakt: +49(0)251.83-24264; matthias.gries@uni-muenster.de
	Dipl.-Bib. Bernhard Nonte
	› Kontakt: +49(0)251.83-24264/29280; bernhard.nonte@uni-muenster.de
	Studentische Mitarbeiter*innen
	Ehemalige Institutsangehörige
	Emeriti
	Preise/Auszeichnungen
	Lehrbeauftragte im Sommersemester 2019
	Lehrbeauftragte im Wintersemester 2019/20
	Gäste am IfK
	Einrichtungen am IfK
	Zentrum zur Erforschung digitalisierter Öffentlichkeiten
	Kompetenzzentrum Medienpraxis
	Institutsbibliothek
	Servicebüro und Studienberatung
	Game Lab/Virtual Reality Lab
	Verein MedienAlumni e.V.

	Forschungsprojekte/Drittmittelforschung
	Das Jahrhundert des Journalismus: Die Geschichte des Journalismus in Deutschland vom Ersten Weltkrieg bis ins Zeitalter der Digitalisierung (1914-2014)
	Abstract:
	Kommt Gesundheit an?
	Demokratische Resilienz in Zeiten von Online-Propaganda, Fake news, Fear- und Hate speech (DemoRESILdigital) – Nachwuchsforschergruppe
	Wissensbarometer Schweiz
	Translokale Netzwerke: Öffentlichkeit im Social Web
	Analyse des Entstehens und der Folgen von Themenverdrossenheit
	DFG-Graduiertenkolleg 1712/2 Vertrauen und Kommunikation in einer digitalisierten Welt
	Externe Schnittstellen des Kommunikationsmanagements. Zusammenarbeit mit Kommunikationsagenturen und anderen Dienstleistern
	Medienbiografien der bundesdeutschen Kanzler und der Kanzlerin
	Medialisierung von Organisationen: Ein Vergleich der Intensität und Qualität von  Anpassungen an die Logik öffentlicher Aufmerksamkeitsgenerierung
	Erkennung, Nachweis und Bekämpfung verdeckter Propaganda-Angriffe über  Online-Medien
	Internet und Seelische Gesundheit. Interdisziplinäres Forschungsprojekt
	„Still Images – Moving People? How visual images trigger the willingness to participate in political protest”
	Leser, Genossen, Nichtleser der tageszeitung (taz) (laufend seit 1993)

	Publikationen
	Vorträge/Konferenzbeiträge/Poster
	Auswahlgrenzen (NC) und Bewerber*innenzahlen zum WS 2019/20
	Studierende
	Studienabschlüsse
	Promotionen (Dr. phil.)
	Master of Arts
	Bachelor of Arts
	Impressum

	Leere Seite



